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„Wertschätzung verbindet – 
gemeinsam für unsere Gemeinde“

Bürgermeister Michael Franke würdigt Vereinsarbeit mit festlichem Empfang:
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SITZUNGEN UND BESCHLÜSSE

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

n Sitzung des Verwaltungsausschusses
am 10.02.2025

Beschluss VA/20250210/Ö1
Der Verwaltungsausschuss beschließt, dass die Gemeinde die Zuwen-
dungen der Sparkasse Zwickau in Höhe von 2.000,000 EUR zur Förde-
rung des „Radlersonntags 2025“ im Rahmen eines Sponsoringvertrags
annimmt. Der Verwaltungsausschuss beauftragt den Bürgermeister, den
Sponsoringvertrag mit der Sparkasse Zwickau abzuschließen.

n Sitzung des Gemeinderates am 03.03.2025

Beschluss GR/20250303/Ö7
Der Gemeinderat beschließt die Durchführung der Baumaßnahme
„Ersatzneubau Brücke Inhoff“ als Wellrohrdurchlass im Ortsteil
Ortmannsdorf der Gemeinde Mülsen mit einem vorläufigen Gesamtkos-
tenumfang von 160.000 EUR inklusive Planung. 

Beschluss GR/20250303/Ö8
Der Gemeinderat beschließt, die Vergabe der Bauleistungen an den
wirtschaftlichsten Bieter, die Firma STRABAG AG, Direktion Sachsen /
Thüringen, Waldstraße 8, 08112 Wilkau-Haßlau mit einer Bruttoange-
botssumme von 385.439,13 EUR. Dabei beträgt der Anteil der Gemein-
de Mülsen 349.939,23 EUR und der Anteil der Mitnetz AG 35.499,90
EUR brutto.

Beschluss GR/20250303/Ö9
Der Gemeinderat bestätigt die Stellungnahme der Gemeinde Mülsen im
Rahmen der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange zum Entwurf
der Verordnung des Landratsamtes Zwickau zur Festsetzung des Land-
schaftsschutzgebietes „Erzgebirgsweg und Rümpfwald“. Die Stellung-
nahme umfasst 11 Seiten und 3 Anlagen-Seiten.  

Beschluss GR/20250303/Ö10
Der Gemeinderat der Gemeinde Mülsen beschließt die nachträgliche
Bestellung von Mitgliedern der Ortskulturbeiräte (OKB) wie folgt:
OKB Thurm: Herrn Mike Schilling

Herrn Frank Schilling 

Beschluss GR/20250303/NÖ11
Der Gemeinderat beschließt, Forderungen in Höhe von insgesamt
109.392,53 EUR, davon 59.701,05 EUR Hauptforderungen aus Gewer-
besteuer für die Veranlagungsjahre 2005 bis 2008, sowie 2013 und
2015, zuzüglich 49.691,48 EUR Nebenforderungen, im Haushaltsjahr
2024 unbefristet niederzuschlagen.    

n Die nächste öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates

findet am Montag, dem 7. April 2025, um 19:00 Uhr, 
im Verwaltungszentrum, St. Jacober Hauptstraße 128, statt.

Alle Informationen zu den Sitzungen finden Sie 
im Bürgerinfoportal unter https://sessionnet.
owl-it.de/muelsen/bi oder scannen Sie einfach
den QR-Code. Auch auf www.muelsen.de ist das
Portal verlinkt unter dem Menüpunkt Rathaus ➞
Gremien ➞ Bürgerinfoportal.

Nächster Erscheinungstermin
Der nächste Mülsengrund-Kurier erscheint am Samstag, dem
26.04.2025. Redaktionsschluss ist am Freitag, dem 04.04.2025. Alle
Artikel, die später in der Gemeindeverwaltung Mülsen eingehen, können
leider nicht mehr für diese Ausgabe berücksichtigt werden. Beiträge zur
Veröffentlichung senden Sie bitte per E-Mail an media@muelsen.de.
Texte sind im PDF-Format und mit Angabe des Autors zu liefern. Bilder
können in allen gängigen Bildformaten eingereicht werden. Urheber
bzw. Lizenzgeber jedes Bildes sind zu nennen. Wenn Personen abgebil-
det sind, ist gegenüber der Gemeinde Mülsen schriftlich zu versichern,
dass deren Einwilligung zur Veröffentlichung in der Print- und Online-
Ausgabe des Mülsengrund-Kuriers vorliegt. Das Mülsener Amtsblatt
liegt an zahlreichen Punkten überall in der Gemeinde kostenlos zur
Mitnahme aus. Alle Infos dazu finden Sie auf www.muelsen.de ➞
Rathaus ➞ Amtsblatt. 

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Mülsen

Montag:               09:00 bis 12:00 Uhr 
Dienstag:              09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag:         09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag:                 09:00 bis 11:00 Uhr

Online-Terminvergabe:    www.muelsen.de
E-Mail:                               info@muelsen.de

Telefonische Erreichbarkeit:
Zentrale:                                            037601 500-0
Sekretariat Bürgermeister:              037601 500-11
Öffentlichkeitsarbeit:                        037601 500-13
Social Media:                                     0160 7277814
Qualitätsmanagement:                     037601 500-14
Steuern:                                             037601 500-25, -26
Kasse:                                                 037601 500-27
Gebäude und Liegenschaften:        037601 500-35
Wohnungswesen:                             037601 500-36
Ordnung/Sicherheit:                         037601 500-44, -45
Standesamt:                                      037601 500-46
Gewerbeangelegenheiten:               037601 500-46
Bürgerservice:                                   037601 500-47, -48, -49
Kultur/Vereine:                                   037601 500-64, -65
Tiefbau/Winterdienst:                       037601 500-73, -74, -75
Hochbau:                                           037601 500-83
Verkehr:                                             037601 500-85, -86

Öffnungszeiten der Bibliotheken

n Bibliothek Thurm
Schulstraße 3, Tel. 037601 25162
E-Mail: bibliothek@muelsen.de
Mittwoch 09:00 bis 12:00 und 13:00 bis 18:00 Uhr

n Bibliothek Mülsen St. Jacob
St. Jacober Hauptstraße 132, Tel. 037601 2731
Dienstag und Donnerstag 13:00 bis 16:00 Uhr

Bitte beachten Sie die Aushänge an den Türen oder informieren
Sie sich auf www.muelsen.de ➞ Leben in Mülsen ➞ Bibliotheken.

SERVICE
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INFORMATIONEN DER VERWALTUNG

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

n Social Media Kampagne: Mülsen erleben –
gemeinsam mehr bewegen

Schon gehört? Unsere Social Media Kampagne „Mülsen erleben –
gemeinsam mehr bewegen“ ist letzten Monat gestartet! Sie richtet sich
an alle Unternehmen, Kleingewerbe, Vereine, Ehrenamtliche, Gastrono-
men, Freizeiteinrichtungen und Initiativen aus Mülsen, die sich den
Mülsnern gern einmal näher vorstellen möchten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann melden Sie sich einfach per 
E-Mail an media@muelsen.de oder senden Sie uns eine Nachricht über
einen unserer Social-Media-Kanäle:

Instagram                            Facebook                           LinkedIn

Wir freuen uns auf Ihre Nachricht und darauf, Ihr Engagement in der
Gemeinde vorzustellen!

Text: S. Weigel

n „Wünschebaum des Bürgermeisters 2024“
– Strahlende Kinderaugen und große 
Freude in der Gemeinde

Ein besonderes Highlight in der vergangenen Adventszeit bereitete der
„Wünschebaum des Bürgermeisters 2024“ den jüngsten Bürgerinnen
und Bürgern der Gemeinde. Kinder bis zu einem Alter von zehn Jahren
waren eingeladen, ihre Wünsche auf liebevoll gestalteten Wunschzetteln
festzuhalten und an den festlich geschmückten Wünschebaum zu
hängen. Insgesamt schmückten 65 kreative Wünsche den Baum und
ließen ihn zu einem Symbol der Vorfreude und Hoffnung werden.

Die Glücksfee Mandy Bachmann vom JOS e.V. zog schließlich zehn
strahlende Glückskinder, deren Wünsche erfüllt wurden. Die Übergabe
der Geschenke übernahm Bürgermeister Michael Franke, der die Kinder
in sein Büro einlud, sie dort persönlich beschenkte und sich über ihre
leuchtenden Augen freute. Doch die Freude ging noch weiter: Durch
großzügige Spenden von Gemeinderäten konnten fünf weitere Kinder
überrascht und mit ihren Herzenswünschen glücklich gemacht werden.
Besonders erfreulich war zudem eine weitere Spende zweier Gemeinde-
räte, mit der der Wunsch der Kita „Kinderland Thurm“ in Erfüllung ging:
Ein neues Außengehege für die Kita-Häschen Mucki und Flöckchen
konnte angeschafft werden, so dass die kleinen Bewohner mit Beginn
des Frühlings ein artgerechtes Zuhause im Freien genießen können.

Die Aktion „Wünschebaum des Bürgermeisters 2024“ war damit ein
voller Erfolg und brachte nicht nur den beschenkten Kindern,
sondern der gesamten Gemeinde ein Stück nachträglichen Weih-
nachtszauber. Auch wenn nicht alle Wünsche erfüllt werden konn-
ten, ermutigt der Bürgermeister alle Kinder auch in diesem Jahr
wieder teilzunehmen – denn sein Ziel ist es, so vielen Kindern wie
möglich ein Lächeln ins Gesicht zu zaubern.

Die Glückspilze sind:

Bruno             2 Jahre Polizeiauto mit Sound

Mateo             3 Jahre Roller

Ida                  3 Jahre Reitstunde

Ruben            4 Jahre ferngesteuertes Auto

Leon               4 Jahre Gutschein Freizeitpark Plohn

Helena            4 Jahre tanzendes Krokodil 

Alicia              5 Jahre laufende Kuscheltierkatze

Hannah          5 Jahre Bluetoothbox

Elise               6 Jahre Schleich-Einhorn

Hanna            6 Jahre Arielle-Puppe

Johannes       7 Jahre Zehnerkarte Freibad Mülsen St. Niclas

Finley             7 Jahre Fußballschuhe

Marjus            8 Jahre Beyblade X

Lene               8 Jahre FSV Fanschal und Brotbüchse

Ida                 9 Jahre Kinogutschein

Kita Kinderland Thurm Außengehege für Kita-Hasen

Der Sonderpreis ging an die Jungs der Hasengruppe der Kita Kinderland
Thurm, deren großer Wunsch nach neuen Fußballtoren erfüllt werden
konnte. 

Mit jeder erfüllten Wunschkarte wächst die Freude in der Gemeinde
– und wer weiß, vielleicht wird der Wünschebaum 2025 noch größer,
noch bunter und lässt noch mehr Kinderaugen leuchten!

Text: Nicole Weigel, Assistentin Bürgermeister
Foto: C. Packert
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FACHDIENST BÜRGERSERVICE

n Informationen zum Digitalen Lichtbild

Ab dem 1. Mai 2025 ändern sich die gesetzlichen Vorgaben für Lichtbil-
der (Passfotos) zur Verwendung in Personalausweisen und Reisepäs-
sen. Ziel dieser Reform ist es, sowohl die Sicherheit und Qualität biome-
trischer Fotos zu erhöhen und Manipulationen zu verhindern, als auch
die Sicherheit elektronischer Ausweisdokumente insgesamt zu verbes-
sern. Ab Mai wird daher die digitale Übermittlung von Passfotos
verpflichtend. 

Was ist nicht mehr möglich:
• Papierfotos zur persönlichen Abgabe im Bürgerservice 
• selbst erstellte Passfotos mittels Foto-App
• Bilder aus Fotokabinen außerhalb der Behörde, diese Bilder können

durch das Fachverfahren der Behörde künftig nicht mehr verarbeitet
werden. 

Was ist möglich:
• Passfotos von zertifizierten Fotografen bzw. Dienstleistern

Das bedeutet Ihr Foto wird vom Fotografen bzw. Dienstleister
verschlüsselt über das E-Passfoto-System in eine sichere Cloud
übertragen. Sie erhalten den Ausdruck eines Data-Matrix-Codes
(ähnlich wie ein QR-Code), mit dessen Hilfe die Behörde Ihr Lichtbild
in der Cloud findet und herunterladen kann. Mit diesem Vorgehen
kann das Lichtbild digital und medienbruchfrei – also ohne Quali-
tätsverlust durch Ausdrucken auf Fotopapier und Einscannen in der
Behörde – verarbeitet werden. Welche Kosten Fotograf bzw. Dienst-
leister für diesen Service erheben, erfragen Sie bitte dort.
Zertifizierte Fotografen finden Sie unter 
www.e-passfoto.de/teilnehmer.

• Bilderfassung im Bürgerservice
Es ist vorgesehen, dass die Bilderfassung künftig direkt im Bürger-
service der Gemeinde Mülsen möglich ist. Das erforderliche Aufnah-
megerät wird voraussichtlich bis Ende August zur Verfügung stehen;
sobald dies der Fall ist, werden wir hierüber im Amtsblatt und auf der
Homepage der Gemeinde informieren. Die Kosten für die Anfertigung
des Lichtbilds für ein Ausweisdokument werden sich auf 6,00 € je
Dokument belaufen. Sollten Sie zwei Dokumente – beispielsweise
Personalausweis und Reisepass – zeitgleich beantragen wollen,
zahlen Sie je Dokument 6,00 € zusätzlich.

Weitere Informationen zum neuen digitalen Lichtbild finden Sie auf der
Webseite www.personalausweisportal.de im Bereich „Häufige
Fragen“, Punkt „Biometrie (Passbild und Fingerabdrücke“. 

FACHDIENST ORDNUNG UND SICHERHEIT 

n Brauchtumsfeuer 2025

Oster- und Walpurgisfeuer sind auch in Mülsen eine beliebte Tradition
und konzentrieren sich alljährlich auf die Monate März und April. Sie
dienen der Brauchtumspflege und werden hauptsächlich von Vereinen
ausgerichtet. Für die Durchführung eines Feuers ist eine Erlaubnis
gemäß § 17 Polizeiverordnung der Gemeinde Mülsen erforderlich.
Keiner Erlaubnis bedürfen Koch- und Grillfeuer in befestigten Feuerstel-
len (Feuerschalen, gemauerte Feuerstellen,  …).

Die vollständig ausgefüllten Anträge sind bis spätestens 14 Tage
vor dem geplanten Brauchtumsfeuer zu stellen. Später eingehende
Anträge können nicht berücksichtigt werden. Das Antragsformular
erhalten Sie in der Gemeinde Mülsen, St. Jacober Hauptstraße 128,
08132 Mülsen im Fachdienst Ordnung und Sicherheit oder unter
www.muelsen.de  Rathaus  Formulare  Sicherheit/Ordnung.

Für das Abbrennen ist unter anderem folgendes zu beachten:
Es darf nur trockenes und unbehandeltes Holz verwendet werden. Nicht
verbrannt werden dürfen pflanzliche, häusliche und sonstige gewerbli-
che Abfälle, Mineralölprodukte, beschichtetes oder mit Schutzmitteln

versehenes Holz. Der Holzstapel sollte vor dem Abbrennen umge-
schichtet werden, damit darin befindliche Kleintiere und Insekten
vertrieben werden. Das Abbrennen des Feuers kann untersagt oder mit
Auflagen verbunden werden, wenn Umstände bestehen die ein gefahr-
loses Abbrennen nicht ermöglichen. Das kann zum Beispiel bei extremer
Trockenheit oder dem Erreichen der Waldbrandstufe 4 sein.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Fachdienst Ordnung und
Sicherheit der Gemeinde Mülsen, erreichbar unter der Telefonnummer
037601 500-44.

n Gehölz-Schnitt im Frühling

Der Frühling kommt mit großen
Schritten und der Garten
erwacht aus dem Winterschlaf.
Uberall sieht man die Grund-
stücks- und Gartenbesitzer
fleißig werkeln. Jedoch gilt
Folgendes zu beachten: 
In der Zeit vom 01.03. bis 30.09.
dürfen Bäume, die außerhalb
des Waldes, außerhalb von
Kurzumtriebsplantagen oder auf
gärtnerisch genutzten Grund-
flächen stehen, Hecken, leben-
de Zäune, Gebüsche und an-
dere Gehölze gemäß § 39 Bun-
desnaturschutzgesetz nicht abgeschnitten, auf den Stock gesetzt
oder beseitigt werden. 

Zulässig sind schonende Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des
Zuwachses der Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Bäumen. Dabei
dürfen jedoch keine brütenden Vögel oder andere Tiere gestört werden.

Grafik: Agata auf Pixabay

n Entsorgung von Pflanzenabfällen

Weiterhin kommt die Frage auf, wie Pflanzenabfälle entsorgt werden
sollen. Anfallende Pflanzenabfälle sind auf der Grundlage des Kreis-
laufwirtschaftsgesetzes zu verwerten. Die Verwertung kann durch
Verrotten, insbesondere durch Liegenlassen, Untergraben, Unterpflü-
gen oder Kompostieren erfolgen. 
Gegebenenfalls sind Pflanzenabfälle vorher durch eine geeignete
mechanische Behandlung, wie beispielsweise Häckseln oder Schred-
dern, aufzubereiten. Ist dies nicht möglich, dann wird für haushaltsübli-
che Mengen die Nutzung der Biotonne des Landkreises Zwickau
empfohlen. In diese dürfen alle pflanzlichen Abfälle von Grasschnitt bis
zum Heckenverschnitt verbracht werden. Die Bioabfälle sind unbedingt
unverpackt in die Biotonne zu geben.

Große Mengen können über Wertstoffhöfe oder Kompostieranlagen
abgegeben werden. Eine Ausnahme vom Verbot des Verbrennens von
pflanzlichen Abfällen (z.B. bei Schädlingsbefall) kann ausschließlich
durch das Sächsische Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und
Geologie zugelassen werden. Werden Pflanzenabfälle ohne vorliegende
Genehmigung verbrannt, stellt dies eine unzulässige Abfallbeseitigung
dar und wird mit einem Bußgeld geahndet. Wir bitten um entsprechende
Beachtung.

n Hallo liebe Hundebesitzer!

Zur Hundehaltung gehören neben den schönen Dingen auch Pflichten.
Eine dieser Pflichten ist es, den Hundehaufen des eigenen Hundes auf
öffentlichen Plätzen, Straßen, Wegen, Spielplätzen, Grün- und Erho-
lungsanlagen zu entfernen und zu entsorgen – eigentlich eine Selbstver-
ständlichkeit. 
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Leider ist es das nicht, denn es kommt immer wieder zu Beschwerden,
dass die Hundebesitzer die Hinterlassenschaften ihres Hundes nicht
entfernen. Diese Fäkalien stellen ein potenzielles Infektionsrisiko dar,
wobei nicht nur Kinder und immungeschwächte Personen gefährdet
sind. Winzige Parasiten-Eier werden durch Schuhsohlen in die Wohnun-
gen getragen, wo sie sich im Parkett und auf dem Teppichboden fest-
setzen. Durch Schnüffeln an Kot – eine beliebte Beschäftigung bei Vier-
beinern – können zudem weitere Hunde infiziert werden.

Als rücksichtsvoller Bürger und verantwortungsbewusster Hundehalter
sollte man einen gewissen Anspruch haben und es als Selbstverständ-
lichkeit ansehen, den Hundehaufen zu entfernen. Wer die durch Hunde
verursachten Verunreinigungen nicht unverzüglich entfernt, verhält sich
ordnungswidrig und kann mit einem Bußgeld von bis zu 1000 Euro
belangt werden. 

Foto: Zigmars Berzins auf Pixabay

n Nachrichten aus dem Fundbüro

Folgende Fundsachen wurden im Februar abgegeben:
– Schlüsselbund mit 5 Schlüsseln, Anhänger Schildkröte und Gara-

gentoröffner, gefunden in der Turnhalle Mülsen St. Niclas
– Silberne Herrenuhr, gefunden in der Turnhalle in Mülsen St. Niclas

Weiterhin befinden sich im Fundbüro:
– Sportrucksack „Ergobag“ grün
– Schlüsselbund mit 4 Schlüsseln, Anhänger Schloßapotheke
– zwei Schlüssel mit Schlüsselring
– Mädchenstrickjacke Größe 134/140
– 1 Schlüssel mit Anhänger und Aufschrift „74“
– Sonnenbrille
– Schwarze Strickjacke

Anfragen richten Sie bitte an den Fachdienst Ordnung und Sicherheit
unter Telefon 037601 500-44.

n Allgemeiner Hinweis zu unseren 
Stellenausschreibungen

Alle aktuellen Stellenausschreibungen der Gemeinde Mülsen
finden Sie im Internet unter www.muelsen.de unter dem Menü-
punkt Rathaus ➞ Ausschreibungen ➞ Stellenausschreibungen.

FACHDIENST PERSONALSERVICE

LANDKREIS ZWICKAU, 

AMT FÜR ABFALLWIRTSCHAFT

n Jeder Stecker zählt! Deutschland sammelt
E-Schrott – machen Sie mit!

Rund um den Global Recycling Day am 
18. März 2025 und den International E-
Waste-Day am 14. Oktober 2025 finden die
diesjährigen Aktionswochen „Jeder Stecker
zählt“ der Stiftung Elektro-Altgeräte Register statt. Machen auch Sie mit,
indem Sie Ihre ausgedienten Elektro(nik)-Altgeräte fachgerecht entsor-
gen. Informationen zur Aktionswoche, der Rückgabe und dem Recyc-
ling von Geräten finden Sie unter e-schrott-entsorgen.org oder auf
Social Media unter #jedersteckerzählt.     

n Was ist E-Schrott?
Als Faustregel gilt: Alles was Kabel beziehungsweise
Stecker hat oder mit Strom beziehungsweise
Sonnenenergie aufgeladen werden muss, gehört zu
den Elektro(nik)-Altgeräten. Diese sind mit dem
nebenstehenden Symbol, der „durchgestrichenen
Abfalltonne, gekennzeichnet.

Typische Beispiele für Elektrogeräte sind:
– Entertainmentgeräte wie TVs, Smartphones, Tablets und Laptops
– Küchengeräte wie Kühlschränke, Herde, Kochfelder und Toaster
– Haushaltsgeräte wie Staubsauger und Lampen
– Kabel, Ladegeräte und Kopfhörer.
Aber auch
– SIM-Karten
– Speicherkarten und
– Chipkarten wie Bezahl- und Krankenkassenkarten
gehören dazu und dürfen nicht in den Abfalltonnen entsorgt werden.

n Reparieren statt wegwerfen!
Viele Geräte werden entsorgt, obwohl sie noch funktionsfähig oder
reparierbar sind. Dabei schont die Wieder- und Weiterverwendung
natürliche Ressourcen und die Umwelt. Bitte geben Sie Geräten deshalb
eine zweite Chance.

n Geben Sie Geräte weiter.
Auch alte und defekte Dinge finden oft ambitionierte Menschen, die
ihnen neues Leben einhauchen. Inserieren Sie beispielsweise über
Kleinanzeigenportale im Internet, in Zeitungen oder Einkaufsmärkten.
Oder verkaufen und stöbern Sie auf Tausch-, Schenk- sowie Flohmärk-
ten.

n Reparieren Sie Geräte selbst.
Online werden vielfältige Hilfestellungen für Selbstreparaturen angebo-
ten. Suchen Sie nach Schlagwörtern wie „Reparatur“, „ReUse“ oder
„Wiederverwendung“ in Verbindung mit dem betroffenen Gegenstand.

n Reparieren Sie mit Unterstützung.
Repair Cafés, zu Deutsch Reparatur-Cafés, und Selbsthilfewerkstätten
bieten professionelle Unterstützung bei der Reparatur von Elektrogerä-
ten, Fahrrädern und vielem mehr.

n Oder lassen Sie reparieren.
Ein dichtes Netz an Werkstätten und Verkaufsgeschäften bietet eben-
falls Möglichkeiten zur Reparatur.
Die aktuell bekannten, im Landkreis Zwickau ansässigen Reparaturan-
gebote sind zu finden unter 
https://www.landkreis-zwickau.de/reparaturangebote.

n Warum getrennt entsorgen?
Elektrogeräte enthalten nicht nur wertvolle Metalle wie Gold, Kupfer und
seltene Erden, sondern auch giftige Stoffe wie Quecksilber oder Blei.
Zudem sind in einigen Batterien beziehungsweise Akkus fest verbaut,
die leicht brennbar oder explosiv sind. Deshalb sind ausgediente
Elektrogeräte unbedingt getrennt zu sammeln und abzugeben. Sie
dürfen keinesfalls in Abfalltonnen entsorgt werden.
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So ist sichergestellt, dass sie keine Brände in Entsorgungsfahrzeugen
oder -anlagen auslösen können. Zudem werden Schadstoffe sicher
entsorgt, sodass sie keine Gefahr für Umwelt oder Menschen darstellen.
Wertvolle Ressourcen können hochwertig recycelt werden und bleiben
der Kreislaufwirtschaft erhalten. Und nicht zuletzt spart das Recycling
im Vergleich zum Abbau neuer Rohstoffe zusätzlich Energie ein.

n Wie richtig entsorgen?
Defekte Elektrogeräte werden kostenfrei:
– im vertreibenden Handel wie Elektrofachgeschäften oder Baumärk-

ten ab einer Verkaufsfläche von 400 Quadratmetern sowie in Super-
märkten und Drogerien ab einer Verkaufsfläche von 800 Quadratme-
tern und

– an den Annahmestellen des Landkreises Zwickau, siehe 
www.landkreis-zwickau.de/annahmestellen

angenommen. Die Rücknahmestellen sind mit diesem Logo gekenn-
zeichnet. 

WASSERWERKE ZWICKAU GMBH

n Termine Rohrnetzspülungen 
in Ortmannsdorf

Rohrnetzspülungen werden regel-
mäßig durchgeführt und sind
vorbeugende Maßnahmen zur
Sicherung der hohen Qualität des
Trinkwassers. Die natürlichen und
für die Gesundheit unbedenklichen
Wasserinhaltsstoffe wie Eisen und Mangan lagern sich über die Jahre in
den Rohrleitungen ab. Diese sind regelmäßig zu entfernen, um das
Rohrnetz zu erhalten und somit unkontrollierten Trübungen des Trink-
wassers vorzubeugen. 

Die Wasserwerke Zwickau spülen die Trinkwasserrohrnetze 
in folgenden Mülsener Ortsteilen 
in der Zeit von 07:00 bis ca. 19:00 Uhr: 

– Ortmannsdorf, Ortsteil Marienau
22. und 23. April 2025

– Ortmannsdorf, Heinrichsorter Straße, Am Anger, Am Grubenberg,
Am Hausteich, Albert-Funk-Siedlung und Neuschönburger Straße
83–132
23. und 24. April 2025

– Ortmannsdorf, Neuschönburger Straße 1–102, Ludwig-Jahn-
Straße, Ringstraße, Gärtnerweg, Waldeck und Am Sportplatz
24. und 25. April 2025

– Ortmannsdorf, Ortmannsdorfer Straße, Niclaser Steig, Flurstraße,
Konsumplatz, Lange Wand, Friedhofsweg, Am Schrebergarten und
Wildenfelser Straße 1–72
25. und 28. April 2025

– Ortmannsdorf, Wildenfelser Straße 74–96 und Oberdorf
28. und 29. April 2025

Im angegebenen Zeitraum können auch benachbarte Grundstücke
betroffen sein.
Während der Rohrnetzspülungen können kurzzeitige Unterbrechungen
der Trinkwasserversorgung auftreten. Weiterhin kann es vorübergehend
zu Druckschwankungen und Trübungen des Trinkwassers kommen.
Diese sind gesundheitlich unbedenklich. 

Wir bitten unsere Kunden, sich ausreichend mit Trinkwasser zu
bevorraten.
Unser 24-Stunden-Entstörungsdienst ist unter Telefon 0375 533-533
erreichbar.

Ihre Wasserwerke Zwickau

Sie können vom Landkreis Zwickau auch gegen Gebühr, siehe
www.landkreis-zwickau.de/abfallgebuehren, abgeholt und zu einer
Annahmestelle transportiert werden. Das beantragen Sie bitte in unse-
rem Abfall ONLINE-Service unter 
www.landkreis-zwickau.de/abfall-online.

n Bitte beachten Sie unbedingt die folgenden Hinweise:
– Sammeln Sie Elektrogeräte getrennt von anderen Abfällen und

werfen Sie diese in keine Abfalltonne.
– Entnehmen Sie Batterien und Akkus, wenn möglich, und geben

diese getrennt ab.
– Geräte, in denen Batterien oder Akkus fest verbaut sind, sind bitte

auch getrennt abzugeben.
– Die Rücknahmepflicht im Handel beschränkt sich für große Geräte

(mindestens eine Kantenlänge über 25 Zentimeter) auf den Neukauf
eines ähnlichen Geräts und bei kleinen Geräten (alle Kantenlängen
maximal 25 Zentimeter) auf drei Geräte je Geräteart ohne Neukauf-
verpflichtung.

n Was ist mit Gerätebatterien und -akkus?
Viele Elektrogeräte wie Smartphones, Tablets, Fernbedienungen,
Waagen und elektrische Zahnbürsten enthalten Batterien oder Akkus.
Bitte entfernen Sie diese vor der Entsorgung der Geräte, wenn das
möglich ist, ohne diese kaputt zu machen. Bei Smartphones ist das in
der Regel der Fall, bei elektrischen Zahnbürsten meist nicht. Bitte geben
Sie die entnommenen Batterien und Akkus getrennt von den Geräten
ab.

Grafik und Logo: Stiftung Elektro-Altgeräte Register, Nürnberg

LANDKREIS ZWICKAU

n Kostenlose Notfallmappen für Senioren

Liebe Seniorinnen und Senioren, 

Krankheiten, Unfälle und andere Schicksalsschläge können jeden von
uns treffen und lassen im schlimmsten Fall unsere Angehörigen und
Familien unvorbereitet mit einer Vielzahl von Herausforderungen zurück.
Neben der Sorge um den geliebten Angehörigen können aber auch ganz
banale Dinge des täglichen Lebens zur Herausforderung werden. Bei
welchen Ärzten war er oder sie in Behandlung, wo ist die Bankkarte oder
der Schlüssel für das Auto? Aus diesem Grund stellt Ihnen der Landkreis
Zwickau eine Notfallmappe zur Verfügung. 

Mit dieser Mappe verschaffen Sie sich und Ihren Angehörigen einen
umfassenden Überblick über Ihre wichtigsten persönlichen Unterlagen.
Bei Bedarf ist alles schnell zur Hand, denn im Notfall fehlt meist die Zeit
für langes Suchen. Sie können so wesentliche persönliche Informatio-

nen übersichtlich aufbewah-
ren und weitere Aufbewah-
rungsorte vermerken. Sie
haben die Möglichkeit, indi-
viduelle Daten auf Vordru-
cken zu notieren und mittels
Checklisten wichtige Doku-
mente sofort griffbereit zu
haben. Außerdem finden Sie
Hinweise zu Vorsorgevoll-
macht, Betreuungsverfü-
gung, Patientenverfügung,
Krankenhauseinweisung oder Trauerfall.

Die Notfallmappe ist kostenlos am Empfang 
der Gemeindeverwaltung Mülsen erhältlich.

Text und Foto: C. Packert
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STATISTISCHES LANDESAMT

n Amtliche Haushaltsbefragung – 
Mikrozensus 2025

Wie bereits in den Vorjahren führt das Statistische
Landesamt auch 2025 in Sachsen die Befragung zum
Mikrozensus durch. Diese kleine „Volkszählung“ findet
im gesamten Bundesgebiet statt und ist eine gesetz-
lich angeordnete Stichprobenerhebung mit Auskunfts-
pflicht. Die ausschließlich anonym ausgewerteten
Daten sind wichtig, um die Situation der Haushalte in Deutschland
besser zu verstehen. Ein Prozent der sächsischen Bevölkerung (rund
20.000 Haushalte) wird dazu von Januar bis Dezember zu Themen wie
Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche, Ausbildung und
Quellen des Lebensunterhalts befragt. Das Frageprogramm 2025
enthält außerdem u. a. Fragen zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf,
zur Gesundheit und zu Rauchgewohnheiten. Im Mikrozensus sind auch
international abgestimmte Fragen integriert. Dadurch kann man zum
Beispiel die Arbeitsmarktbeteiligung sowie Einkommen und Lebensbe-
dingungen der Menschen in Europa vergleichen.

Für den Mikrozensus werden nach Regeln eines
objektiven mathematischen Zufallsverfahren
Wohnungen ausgewählt. Die dort lebenden Haus-
halte werden dann befragt. Um auch Aussagen über
Veränderungen und Entwicklungen in der Bevölke-
rung treffen zu können, werden die ausgewählten
Haushalte in der Regel bis zu viermal (maximal zwei-
mal innerhalb eines Jahres) befragt.

Die Befragung erfolgt vorrangig durch geschulte Erhebungsbeauftragte,
entweder telefonisch oder persönlich vor Ort. Im Vorjahr nutzten rund 65
Prozent der Haushalte diesen zeitsparenden Erhebungsweg. Die Erhe-
bungsbeauftragten sind zu den entsprechenden Gesetzen und
einschlägigen Bestimmungen des Datenschutzes belehrt und zur
Geheimhaltung verpflichtet. Es besteht auch die Möglichkeit, den
Mikrozensus-Fragebogen eigenständig online oder auf Papier auszufül-
len. Alle Einzelangaben werden geheim gehalten und dienen ausschließ-
lich den gesetzlich bestimmten Zwecken. Weitere Informationen zum
Mikrozensus, Erklär-Videos in verschiedenen Sprachen und Antworten
auf häufige Fragen sind unter www.mikrozensus.de zu finden.

n Erste Ergebnisse aus dem Mikrozensus 2023:
– Rund 56 % der Haushalte in Sachsen sind Mehrpersonenhaushalte.
– Bei knapp 36 % der Ehepaare lebt mindestens ein Kind.
– Über 80  % der sächsischen Erwerbstätigen arbeiten nie im Home-

office.

Auskunft erteilt: Beate Schirwitz, Tel.: 03578 33-2110
E-Mail-Adresse: mikrozensus@statistik.sachsen.de

Presse-Information des statistischen Landesamtes

WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren zum Geburtstag 
im Monat März              

n Ortmannsdorf                
Martin Siebdrath             80 Jahre

n Mülsen St. Niclas          
Margitta Eichler               75 Jahre
Erika Hilbig                      90 Jahre

n Mülsen St. Jacob
Hans-Jürgen Eghi           75 Jahre
Wolfgang Beitz                75 Jahre
Brigitte Hendel                85 Jahre
Dieter Lehnhardt             85 Jahre
Monika Gürth                  85 Jahre
Edith Hennig                   90 Jahre
Kurt Schwalbe                90 Jahre
Annelore Nerger              90 Jahre
Irmgard Vieweg               100 Jahre

n Mülsen St. Micheln
Dietmar Dietz                  75 Jahre
Inge Weiß                        85 Jahre 

n Stangendorf
Horst Ebersbach             75 Jahre
Manfred Müller                90 Jahre

n Niedermülsen                
Petra Petermann             80 Jahre

Ich wünsche den Jubilaren alles Gute 
zum Wiegenfest und viel Gesundheit 
und Freude im neuen Lebensjahr.

Ihr Bürgermeister 
Michael Franke

„Die schönsten Erinnerungen sammelt man immer zu zweit.“
Luise Rinser (1911–2002)

Ich gratuliere recht herzlich 
zum Fest der Goldenen Hochzeit und 
zum 50. Ehejubiläum
Hannelore und Günter Werner
aus Thurm

Sabine und Winfried Jaehnsch
aus Thurm

Ich gratuliere recht herzlich
zum Fest der Diamantenen Hochzeit und 
zum 60. Ehejubiläum
Gutrun und Siegfried Kluge
aus Thurm

Renate und Wilfried Oelmann
aus Thurm

und wünsche den Ehejubilaren noch viele schöne gemeinsame
Jahre bei bester Gesundheit.

Ihr Bürgermeister
Michael Franke
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n Achtung Blaulicht!

BIBLIOTHEKEN, KITAS UND SCHULEN

KITA GLÜHWÜRMCHEN MÜLSEN ST. JACOB

Nach den Winterferien startete der Glühwürmchen-Kindergarten in zwei
aufregende „Blaulichttage“. Am Montag ging es mit dem Sonderbus zur
Freiwilligen Feuerwehr in Mülsen St. Jacob. Dort angekommen erfuhren
wir alles rund um die Feuerwehr:
– Was gehört zur Schutzkleidung? 
– Warum ist die Ausrüstung so schwer? 
– Was gibt es für Feuerwehrautos? 
– Welche unterschiedlichen Werkzeuge hat eine Feuerwehr dabei? 

Die Kinder konnten dabei ganz viel selber
ausprobieren: Schutzkleidung anziehen,
Schläuche ausrollen, im Feuerwehrauto
sitzen und über das Blaulicht mit der
lauten Sirene staunen. Das war ganz
schön aufregend! Deshalb gab es zur
Stärkung das Mittagessen, Brötchen und
Würstchen, gleich noch in der Feuer-
wehr. 

Wir danken der Freiwilligen Feuerwehr in
Mülsen St. Jacob ganz herzlich für
diesen schönen Tag. Ein besonderer
Dank geht an Familie Nerger für die
gesamte Organisation des Tages inklusi-
ve Busanreise mit Nictours. 

Am Dienstag ging es im Kindergarten weiter, denn „Blaulicht“ war das
gewählte Faschingsmotto unserer Kinder. Es gab eine Feuerwehrstati-
on, in der die Kinder eine Löschübung mit Puppenrettung absolvierten.
Einen Strand mit Beachparty, wo es ein DLRG-Rettungsschwimmertrai-

Auch ohne „Blaulicht“ gibt es bei uns im Evangelischen Kindergarten
Glühwürmchen immer viel zu entdecken. Auch im April bieten wir wieder
einen „Schnuppertag“ bei uns an. Herzliche Einladung dazu! 

Text: Bianca Langer im Namen des Glühwürmchen-Teams

Fotos: Kindergarten Glühwürmchen

ning gab und eine Polizeistation mit spannender Detektivarbeit und
einem „Playmobil-Polizei-Film“. Es gab eine Polonaise, Partymusik,
Cocktails, Puppenmedizin, einen aufgebrochenen Tresor, einen über-
führten traurigen Clown als Schokoladen-Dieb und ganz viel Aufregung
und Faschingsspaß. 
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KITA MICHLER KINDERLAND

n 1, 2, 3 Polizei 

Am 25.02.2025 gab es gleich doppelt Besuch im Michler Kinderland. Polizei und Verkehrswacht
besuchten die Vorschüler und machten mit ihnen gemeinsam Verkehrserziehung. Unter dem
Motto „Fit für den Schulweg“ wurden die wichtigsten Verkehrsregeln besprochen und im
Anschluss praktisch geübt. Besonders viel Spaß bereitete den Kindern der aufgebaute Rollerpar-
cours mit Zebrastreifen und Stoppschild. Auch der Versuch mit dem „Ei im Sturzhelm“ ist den
Kindern in Erinnerung geblieben. 
Doch das größere Highlight war natürlich das Polizeiauto. Der Bürgerpolizist Herr Seidel zeigte
den Kindern die gesamte Ausrüstung und sie durften sogar im Polizeiauto Probe sitzen.

Text: Anne Schubert, Fotos: Mandy Tröger und Alexandra Pischel

n Die Grashüpfer und Schlaumeier im Grüffelo-Fieber

Ein großer Wald steckt voller Gefahren, aber auch
voller Wunder. So hilft sich eine kleine Maus, als
sie einen starken Freund braucht, damit, ihn
einfach zu erfinden. Mit Mut und viel Phantasie
wird die Maus ganz groß und kann am Ende auch
das Grüffelokind von sich überzeugen. 
Im Dezember besuchten wir das Puppentheater in
Zwickau und schauten die Geschichte vom Grüf-
felo. Die Kinder waren so fasziniert und begeistert,
dass wir dies zum Anlass genommen haben, ein
Projekt zu starten. Nun hört man sie täglich …
diese eine Frage … „Der Grüffelo, sag, was ist das
für ein Tier? Den kennst Du nicht? Dann beschreib ich Ihn Dir!“ 
Viele tolle Angebote fanden in den letzten Wochen bei den Schlaumeiern
statt. Gemeinsam lasen wir die Geschichten vom Grüffelo und vom
Grüffelokind, traffen uns mit Bildkarten oder den Erzählsteinen im
Morgenkreis. Wir haben uns ein Memory und ein Schattenbilderrätsel
gebastelt. Die selbstgemachten Fuchsspieße (Fruchtspieße) zu Mittag
haben allen gut geschmeckt. Schlangen gab es geknetet, gebastelt

oder als süße Leckerei. Auf das Backen von Grüf-
felotatzen freuten sich alle Kinder besonders. 
Und auch bei den Grashüpfern war viel los. So
entstand in gemeinschaftlicher Arbeit ein Grüffelo-
Wald und lustige Schlangen aus Toilettenpapier-
rollen. Die ABC-Kinder gestalteten ein Grüffelo-
Kind und in unserem Morgenkreis setzten wir uns
besonders mit den beiden Geschichten auseinan-
der. So gab es intensive Bildbetrachtungen zu
einzelnen Szenen, welche wir dann nacherzählten
und thematisch aufarbeiteten. Lustige Reimspiele,
Klang- und Entspannungsgeschichten bereiteten

uns ebenfalls große Freude. Auch die „böse Maus“ wurde mittels Knete
nachgestaltet. So gelang es uns, ein rundum interessantes und
abwechslungsreiches Projekt zu gestalten, bei dem wir viel Freude und
jede Menge zum Schmunzeln und Lachen hatten. 

Text: Eure Schlaumeier und Grashüpfer mit Grit und Maria.
Fotos: Kita Michler Kinderland
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KITA WIRBELWIND MÜLSEN ST. JACOB

n Unsere Bilder aus dem Monat Februar 2025

Mit diesen Bildern wollen wir einen kleinen Einblick in das Kita-Leben
unseres Wirbelwinds geben. Nach wie vor beschäftigen sich unsere
Kinder mit dem Thema Winter und Schnee. Es blieb die Hoffnung, dass es
doch noch einmal einen winterlichen Rodeltag mit Schneemann bauen
gibt. Doch der Winter, wie wir ihn kennen, scheint sich zu verstecken. So
stimmten sich die Kinder nun auf die Faschingszeit ein und waren mit den

Vorbereitungen ganz eifrig. Nun freuen wir uns auf den Frühling und sind
gespannt, was da auf uns wartet …

Die Wirbelwinde

Text und Fotos: Sophie Diener

GRUNDSCHULE MÜLSEN ST. NICLAS

n HELAU! Fantastischer Fasching in unserer Schule

Zum Faschingsdienstag erschienen die Kinder und Lehrerinnen phantasievoll verkleidet 
in der Schule und erlebten bei Musik, Sport und Spiel einen tollen Tag.

Text und Foto: Frau Richter
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HORT MÜLSEN ST. NICLAS

n Unsere Winterferien

Die Tinte auf den Zeugnissen war gerade getrocknet, da hieß es für uns
ab in die Ferien unter dem Motto „Winterspaß mit Sport, Fantasie, Natur
und Spiel“. Entspannt sind wir mit gemeinsamen Gesellschaftsspielen,
Traumreisen, Massagen und einem Fühlpfad gestartet. Bevor es dann
am Mittwoch bewegter wurde mit Gymnastik für den Körper, Origami für
die Finger und einer Spielzeugtauschbörse, die für glückliche Momente
sorgte. Am Ende der Woche wartete das Highlight auf uns. An zwei
Tagen ging es gruppenweise mit dem Linienbus nach Lichtenstein ins
Kino zu „Paddington in Peru“. Das sorgte für Begeisterung bei allen. Die
anderen Kinder hatten im Hort die Möglichkeit, ein winterliches Schüt-
telbild zu gestalten oder bei Drums Alive ihre Energie raus zu lassen. Bei
diesen Angeboten besuchten uns die Vorschulkinder aus dem Fuchs-
bau und hatten natürlich auch die Möglichkeit teilzunehmen.
In der zweiten Woche konnten die Kinder sich an vielen Stationen

ausprobieren. Interessante Sinnesexperimente, verschiedene Bastelan-
gebote und das Herstellen von Milchshakes bereicherten den Tagesab-
lauf der Kinder. Ebenso kam auch die Bewegung nicht zu kurz. Bei 1, 2
oder 3 konnten sie springend ihr Tierwissen testen. Im Tanzraum gab es
außergewöhnliche Bewegungsspiele und auch die Pezzibälle boten
wieder die Möglichkeit zum Trommeln. Den Abschluss der Ferien gestal-
teten wir ebenfalls sportlich und nutzten die Turnhalle für ganz viele
verschiedene Spiele zum Thema Winter.
Es war schön mit euch. Nun können wir motiviert und gestärkt in das
zweite Schulhalbjahr starten, wo gleich die Faschingsfeier auf uns
wartet. 

Text: D. Schaarschmidt / S. Arnold
Bilder: S. Arnold / M. Orgis

n Die Narren sind los!

Am 03.03.2025 stand im Niclaser Hort die Faschingsparty an. Überall
gab es Gaudi, Spaß und tolle Kostüme. Ob Faschingsbasteln, Rätsel
oder lustige Spiele, für alle war etwas dabei. In der Kinderdisko wurde
getanzt, gesungen und gelacht. Ebenso konnten sich die Kinder in der
Fotoecke zusammen mit ihren Freunden fotografieren lassen und auch

das Kinderschminken durfte nicht fehlen. Der Spaß stand an diesem Tag
an erster Stelle und wir freuen uns schon auf das nächste Mal „HELAU!“. 

Text: M. Orgis 
Fotos: B. Leppert
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HORT THURM

n „Kunterbunter Winter“

Unter diesem Motto starteten wir in die Winterferien. Eine Gruppe von
Kindern bereitete das Theaterstück „Frau Holle – mal anders“ vor. Die
Akteure gestalteten die Kulissen, bastelten die Dekoration und arbeite-
ten an den Dialogen. Die Kinder hatten die Möglichkeit ihre eigene
Schmuckkollektion zu designen, dabei kamen verschiedenste Materia-
lien zum Einsatz. Interessierte Kinder probierten sich im Mörtelbau aus,
dadurch entstand eine
lebendige Baustelle,
bei der viele kreative
Gebäude geschaffen
wurden. Diese kann
man derzeit bei uns im
Treppenhaus bestau-
nen. 
Auch Sport und Spiel
kamen nicht zu kurz,
denn unsere Turnhalle
verwandelte sich in
einen Wintersportort
mit spannenden Spie-
len, die die Kinder begeisterten. Das kalte Winterwetter bescherte uns
glitzernde farbenfrohe Eiskugeln. Als Überraschung galoppierten „Bibi
und Tina“ in den Hort und sorgten für strahlende Gesichter. Für bleiben-
de Erinnerungen sorgten selbst gestaltete Freundebücher, gefüllt mit
liebevollen Botschaften und kreativen Einträgen. Auch die Sinne wurden
angesprochen. Mit selbstgemachtem Badesalz, Quarkmasken und
Kinetic-Sand konnten die Kinder Düfte und Texturen auf kreative Weise
erleben. Die in Eigenregie gestalteten Bilderrahmen kamen am Foto-
und Beautytag zum Einsatz. 
Auch in der Bücherei war einiges los. Zwischen prall gefüllten Regalen
tauchten die Kinder in die magische Welt der „Buchstaben-Hexenkü-

che“ ein. Sie sprachen Zaubersprüche, rührten unsichtbare Tränke und
ließen ihrer Fantasie freien Lauf. Ein besonderer Dank gilt Frau Nürnber-
ger, die uns als „Chefin am Hexenkessel“ tatkräftig unterstützt hat. 
Zum Ausklang der Ferien gab es ein leckeres, gesundes Frühstück und
die Premiere des Theaterstückes. Großer Beifall war der Lohn für viele
Tage unermüdlicher Vorbereitung. Wir erlebten zwei abwechslungsrei-
che kunterbunte Ferienwochen und freuen uns schon auf den nahenden
Frühling.

Text und Fotos: Das Team des Hortes Thurm

JAKOBUS-OBERSCHULE

n Tolles Niveau bei der Schulmeisterschaft im Volleyball

Bei der Schulmeisterschaft 2025 im Volleyball trafen am 28.01.25 vier
Mannschaften aufeinander. Eigentlich sollten die beiden 9. und 10. Klas-
sen jeweils eine Mannschaft stellen und um den Sieg spielen, aber da
das personell nicht passte, trafen die Klassenauswahl der 9a, eine

Auswahl der 10. Klassen und zwei Mixteams aus Schülern der 5. bis 
10. Klassen aufeinander.

Unter der Leitung von Herrn Binder und Herrn Püttner gab es interes-
sante Matches und ansprechende Ballwechsel. Es zeigte sich, dass
viele der Spielerinnen und Spieler im Verein oder regelmäßig wöchent-
lich im GTA Volleyball trainieren.

Die Auswahl der 9a gewann schließlich alle ihre Begegnungen und
wurde damit ungeschlagen Schulmeister. Die Auswahl der 10. Klassen
hatte nur knapp (11:15, 13:15) gegen die 9a verloren und wurde letzt-
endlich Zweiter. Die beiden Mix-Mannschaften mit den Kapitänen Oscar
Gündel und Lenya Herzig belegten die Plätze drei und vier.

Endstand:
1. Platz Auswahl Klasse 9a
2. Platz Auswahl Klassen 10a/10b
3. Platz Mixteam Oscar Gündel
4. Platz Mixteam Lenya Herzig

Das Schönste war wieder einmal der sportlich-faire Umgang miteinan-
der, der gemeinsame Wettkampf von Schülern unterschiedlichster Klas-
sen und Klassenstufen und die Erkenntnis, dass die letzten Jahre beim
Sportunterricht, im GTA Volleyball und das Training im Verein dazu
geführt haben, dass man ansprechende Volleyballspiele sehen kann.
Danke an die Helfer Frau Pester und Herr Binder. Klasse war auch, dass
der Vereinsvorsitzende des Jacober Volleyball-Vereins, Herr Schubert,
mit vorbeischaute.

Text und Foto: Jens Püttner, Sportlehrer
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ORTSGESCHEHEN UND HISTORISCHES

MÜLSEN ALS GASTGEBER

n 34. Winter-Powwow begeistert die Besucher

Vergangenen Monat war Mülsen fest in
„Indianerhand“. Bei Gesängen und Tänzen
aus der Kultur der nordamerikanischen
Indianer trafen sich am 22.02.2025 hunder-
te begeisterte Hobby-Indianer und
Zuschauer in der Sporthalle Mülsen St.
Jacob zum 34. Winter-Powwow.

„Ein Powwow ist ein Volksfest der nord-
amerikanischen Indianer und besteht
hauptsächlich aus Musik und Tanz. Es dient
aber auch dazu, soziale Kontakte zu pfle-
gen, Ehrungen vorzunehmen und wichtige
familiäre Ereignisse zu feiern. Deshalb sind
Powwows mit ihrer über hundertjährigen
Tradition in heutiger Zeit der wichtigste
Aspekt indianischer Kultur und werden sowohl in kleinem Rahmen als
auch als Weltmeisterschaften ausgetragen. Diese Feste finden mehr-
mals jährlich statt und laufen nach festen Regeln ab. Durch die Veran-
staltungen führt der Master of Ceremonies. Es nehmen Tänzer und
Tänzerinnen jeden Alters teil. Sowohl die Tanzstile als auch die bunten
Outfits sind sehr vielfältig. 
Die Powwow-Kultur hat sich auch außerhalb der USA und Kanadas
verbreitet. In ganz Deutschland finden diese Feste bereits seit mehreren
Jahrzehnten statt.“
(Quelle: https://www.powwow-kalender.de/lexikon/)

Zum ersten Mal war der Indianistikclub Cunnersdorf der Gastgeber des
traditionellen Winter-Powwows. Indianerfreunde aus ganz Deutschland,
Polen und Tschechien nahmen das Angebot, erleichtert und erfreut
zugleich, dankend an. Zirka 300 Besucher, 30 aktive Contest Tänzer, 
5 Trommelgruppen und 12 Händler aus Deutschland und Polen machten
das 34. Winter-Powwow in Mülsen zu einem unvergesslichen Tag.

Zur Eröffnungszeremonie, dem Grand Entry, gehörte der Einmarsch aller
Teilnehmer. Nach der Fahnenehrung wurde mit einem Memorial all derer
gedacht, die nicht mehr an diesem Volksfest teilnehmen konnten. Das

Eröffnungsgebet wurde von Dominikaner-
pater Bernhard Venzke gesprochen. Im
Anschluss hat Bürgermeister Herr Michael
Franke ebenfalls ein paar Worte zur Eröff-
nung gesagt.
Bei mehreren Contests für die „Boys and
Girls or Woman and Men” wurden die
Tänzer von einer Jury nach Outfit und Tanz-
stil bei Tänzen, wie Women’s Traditional
oder Men’s Chicken Dance bewertet.
Der Master of Ceremonies, Hartmut Felber,
führte die Tänzer und Zuschauer souverän
durch die gesamte Veranstaltung. Er leitete
auch die Contests und Intertribals für jeder-
mann an, bei denen sich alle Teilnehmer auf
der Aktionsfläche mit typisch indianischen

Tanzformationen frei bewegen konnten.
Herzlichen Dank, an alle die das 34. Winter-Powwow ermöglicht und
begleitet haben: alle Helfer, die uns mit Ideen, Material und Eigeninitiati-
ve unterstützt haben, alle Tänzer und Trommelgruppen, ohne die dieses
Powwow nicht möglich gewesen wäre, alle helfenden Juroren, Host
Drum, Arena Direktor und Master of Ceremony. Vielen Dank auch an alle
alle fleißigen Helfer, die uns vor Ort tatkräftig unterstützten sowie an den
Feuerwehrverein aus Mülsen St. Jacob. Des Weiteren danken wir unse-
rem Bürgermeister, Herrn Michael Franke, für seine Worte zur Eröffnung
des Powwows.
Wir hoffen, dass alle Besucher und Teilnehmer des 34. Winter-Powwows
viel Spaß hatten und mit Freude an diesen Tag zurückdenken werden.

Herzlich, das Organisationsteam

Text: Mit-Organisatorin Mandy König 
(erstes Foto mit ihrem Vater Frank Graf)
Fotos: Bert Harzer
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„WERTSCHÄTZUNG VERBINDET – GEMEINSAM FÜR UNSERE GEMEINDE“

n Bürgermeister Michael Franke würdigt Vereins- und Kulturarbeit

Am 14. März hatte Bürgermeister Michael Franke Vertreterinnen und
Vertreter unserer Vereine, Persönlichkeiten aus Gemeinde- und Kommu-
nalpolitik sowie das Leitungsteam der Gemeindeverwaltung zum
Empfang in die Festscheune nach Thurm geladen. Rund 250 gut
gelaunte Gäste waren der Einladung gefolgt und verbrachten einen
kurzweiligen Abend bei buntem Programm, guten Gesprächen und
leckeren Speisen und Getränken.

Mit kraftvoller und lebendiger Blasmusik verlieh die Feuerwehrkapelle
Mülsen St. Micheln dem Anlass einen würdigen musikalischen Rahmen.
Nach der Begrüßung der Gäste durch Nicole Weigel, Assistentin des
Bürgermeisters, begeisterten Schülerinnen und Schüler der Grundschu-
le Mülsen St. Niclas das Publikum mit einer Überraschung. Zuerst wurde
das von Herrn Schober erdachte Mülsengrund-Gedicht vorgetragen.
Jeder Ortsteil ist hier liebevoll mit seinen Eigenarten vorgestellt und auf
einer langen Landkarte verortet worden. Danach wurde es bunt auf der
Bühne und eine ganze Schar junger Handwerker, passend kostümiert
und ausgestattet, trug eine pfiffige Adaption des Liedes „Wer will fleißige
Handwerker sehen“ vor. Lachende Gesichter und tobender Applaus
belohnten den Vortrag. Sogar einige zusätzliche Strophen zum Vereins-
leben waren zu hören und bestärkten damit noch einmal das Motto des
Abends. „Vielen Dank für die tolle Darbietung!“

Eine absolute Premiere war auch der Auftritt der Gitarrenmädels der
Jakobus-Oberschule unter Leitung von Herrn Bocek. Sie spielten und
sangen den Nena-Klassiker „99 Luftballons“ und berührten damit die
Herzen der Zuschauer. „Vielen Dank Mädels, das habt ihr toll gemacht,
wir freuen uns schon auf euren nächsten Auftritt.“ Auch der Imagefilm
der Gemeinde Mülsen war noch einmal zu sehen und zeigte, wie leben-
dig und vielfältig das Leben in unserer Gemeinde ist. 

Höhepunkt des Abends war die Ansprache des Bürgermeisters Michael
Franke. Zufrieden ließ er das Jubiläumsjahr 2024 revuepassieren. In
Erinnerung geblieben sind zum Beispiel die Gewerbeschau, das Musik-
festival in Micheln, das Sommerbad-Fest, der Blaulichttag und das
große Kinderfest. Aber auch viele kleine Events haben stattgefunden
und haben die Ortsteile einander näher gebracht. „Mein großer Dank
und meine Wertschätzung gilt Allen, die dieses Festjahr so einzigartig
gestaltet und dabei so intensiv mitgewirkt haben. Es war ein großartiges
Jubiläum, an dem sich die Bürgerinnen und Bürger in allen Ortsteilen
erheblich beteiligt haben. Allen Unterstützern und allen helfenden
Händen nochmal meinen herzlichen Dank dafür. “

Dann warf Herr Franke ein Schlaglicht auf aktuelle Entwicklungen in der
Gemeinde. Die Infrastruktur wird kontinuierlich verbessert, hier sind vor
allem die Bauarbeiten an der Ortmannsdorfer, der Wildenfelser und der
St. Michelner Hauptstraße zu nennen. Weiterhin ist der Ausbau des
Radwegenetzes ein großes Thema, so zum Beispiel Richtung Schnep-
pendorf, in Niedermülsen und an der Lichtensteiner Straße. Auch im
Hochbau geht es voran, wie bei der Sanierung des Niclaser Rathauses
gut zu sehen ist. Es laufen Planungen zur Modernisierung einer Kita in

Mülsen St. Micheln und hoffentlich kann auch der geplante Hort-
Neubau in Niclas in absehbarer Zeit realisiert werden. Unsere Ortsfeuer-
wehren sind technisch up to date, die Jacober Kameraden freuen sich
auf ihr neues Fahrzeug und in Niedermülsen schreitet der Ausbau des
Gerätehauses voran.

„Auch den Vereins- und Breitensport haben wir im letzten Jahr wieder
fördern können. Die fünf Sporthallen bieten je nach Sportart optimale
Bedingungen. Im Leichtathletikzentrum der SG Motor Thurm wurden die
Sozialräume saniert … Ebenso flossen Mittel in die Sanierungsarbeiten
auf dem Sportplatz SG Blau-Gelb Mülsen. Das größte Vorhaben erfolgte
mit der Erneuerung des Kunstrasenplatzes des SV Mülsen St. Niclas mit
einem Gesamtvolumen von ca. 900 TEUR …“

Mit dieser Bestandsaufnahme leitete Herr Bürgermeister Franke über
zur eigentlichen Kernbotschaft des Abends: „Neben den Pflichtaufga-
ben, welche jede Kommune zu erfüllen hat, ist es auch wichtig, die frei-
willigen Aufgaben nicht zu vernachlässigen. Dabei nenne ich die Unter-
stützung der Vereine und aller freiwilligen Helfer. In jedem unserer acht
Ortsteile haben wir eine vielfältige und überaus engagierte Vereins- und
Kulturarbeit. 72 Vereine haben derzeit in der Gemeinde Mülsen ihren
Sitz, welche sehr vielfältig in ihrer Tätigkeit sind.“

Ein großer Dank ging dann an die ehrenamtlich tätigen Ortskulturbeiräte,
die das aktive Bindeglied zwischen ihrem Ortsteil und der Verwaltung sind.
„Aber auch durch unternehmerische Tätigkeit im gewerblichen Bereich,
sowie Gemeindeentwicklung, in der Mitwirkung auf der kommunalen
Entscheidungsebene und in vielen anderen Projekten und Aktivitäten
zeigen unsere Einwohnerinnen und Einwohner Tag für Tag, warum die
Gemeinde Mülsen zu einem lebens- und liebenswerten Platz von
Menschen für Menschen geworden ist. Vieles, was unsere Gemeinde
Mülsen so einzigartig und lebenswert macht, ist dem unermüdlichen
Einsatz ihrer Bürgerinnen und Bürger zu verdanken. Sie alle tragen mit Ihrer
Zeit, Ihrer Energie und Ihrer Begeisterung dazu bei, dass unser Ort nicht nur
eine Gemeinde, sondern eine Gemeinschaft ist. Dafür möchte ich Ihnen
meinen tiefsten Dank und meine aufrichtige Anerkennung aussprechen.
Ohne Ihr Engagement, Ihre Vereine, Ihre Initiativen und Ihren ehrenamtli-
chen Einsatz wäre vieles nicht möglich. Sie sind es, die unsere Feste mit
Leben füllen, den Sport fördern, Traditionen bewahren und neue Ideen
verwirklichen. Sie machen Mülsen zu einem Ort, an dem Zusammenhalt
nicht nur ein Wort ist, sondern täglich gelebt wird. Dieses großartige Mitei-
nander ist unser größter Schatz – und ich bin überzeugt, dass wir mit dieser
Stärke auch in Zukunft Großes erreichen werden. Mit so viel Herzblut,
Fantasie und Tatkraft können wir voller Zuversicht nach vorne blicken.“

Zum feierlichen Abschluss des offiziellen Teils erhoben sich alle Gäste
und sangen zusammen den „Steigermarsch“. Bei Gesprächen und
Gaumenfreuden ließ man dann den überaus gelungenen Abend noch
lange fröhlich ausklingen.

Text und Fotos: C. Packert
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ALTER GASOMETER E.V.

n Projekt „DenkMal!“ –
Gedenken an die Opfer des Todesmarschs Mülsen – Eibenstock 1945

Am Freitag, dem 13.04.1945, wurden rund 800 Häftlinge aus dem
Außenlager Mülsen St. Micheln des Konzentrationslagers Flossenbürg
auf einen grausamen, verlustreichen Marsch in Richtung Leitmeritz,
heutiges Tschechien (Litom ice), über die Städte und Gemeinden
Hartenstein, Schlema, Schneeberg und Zschorlau getrieben. Das
Kooperationsprojekt „DenkMal!“ der LEADER-Regionen Zwickauer
Land und Westerzgebirge, das sich mit dieser lokalen Dimension von
NS-Verbrechen beschäftigt, wird von den Trägern Alter Gasometer e.V.
in Zwickau und dem Kompetenzzentrum für Gemeinswesenarbeit und
Engagement e.V. in Aue-Bad Schlema umgesetzt. Neben den Gedenk-
veranstaltungen sind Einweihungen von Informationstafeln entlang der
Marschroute in Mülsen St. Micheln, Ortmannsdorf, Zschocken, Harten-
stein, Bad Schlema, Zschorlau und Eibenstock vorgesehen.

Am Sonntag, dem 13.04.2025, findet von 14:00 bis 15:30 Uhr in der
Textilfabrik, Otto-Boessneck-Straße 1 in Mülsen St. Micheln, dem
ehemaligen KZ-Außenlager, eine öffentliche Gedenkveranstaltung mit
Redebeiträgen, unter anderem von Bürgermeister Michael Franke und
dem Historiker Dr. Oliver Titzmann, statt. Das Jugendgeschichtsprojekt
wird einen Teil seiner Ergebnisse dort ebenfalls vorstellen. Die Veranstal-
tung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht notwendig.

Gedenken und Einweihung 
der Informationstafeln im April 2025:

Sonntag, 13. April 2025: 
Mülsen St. Micheln, Ortmannsdorf und Zschocken
14:00 Uhr Gedenkveranstaltung in der Textilfabrik in Mülsen St.

Micheln 
16:00 Uhr Tafeleinweihung in Mülsen St. Micheln, St. Michelner

Hauptstraße, Höhe Textilfabrik 
16:30 Uhr     Tafeleinweihung Ortmannsdorf gegenüber Wildenfelser

Straße 21
17:30 Uhr     Tafeleinweihung Zschocken, Zwickauer Straße 38,

Hartenstein

Montag, 14. April 2025: Hartenstein und Aue-Bad Schlema 
15:00 Uhr Tafeleinweihung Hartenstein, Wanderparkplatz Bahnhof-

straße/Talstraße 
16:00 Uhr     Tafeleinweihung Bad Schlema, Bahnhof Bad Schlema 
Anschließend: gemeinsamer Gedenkmarsch zum Denkmal am Kohlweg 

17:00 Uhr Tafeleinweihung des Jugendgeschichtsprojektes am
Sportplatz, Ehemaliger Sportplatz am Kohlweg, Bad
Schlema

Anschließend: Fortsetzung des Gedenkmarsches zum Denkmal am
Kohlweg

17:30 Uhr Gedenkveranstaltung mit der Stadt Bad Schlema und
dem Ortschaftsrat Bad Schlema
mit Redebeiträgen von Herrn Oberbürgermeister Hein-
rich Kohl und Herrn Dr. Oliver Titzmann, Denkmal am
Kohlweg

Dienstag, 15. April 2025: Zschorlau und Eibenstock 
Gedenkfahrt von Mülsen bis Eibenstock 
13:00 Uhr Beginn der Bustour in Mülsen St. Micheln, eine Anmel-

dung ist erforderlich.
15:15 Uhr Tafeleinweihung Zschorlau, OT Burkhardtsgrün, 

Kreuzung Hauptstraße/Spitzleithenweg, Zschorlau
16:00 Uhr Tafeleinweihung Eibenstock, Wolfsgrün, Radweg Rich-

tung Neidhardtstal
16:30 Uhr Vortrag – analoge und digitale Gedenkkultur- und forma-

te, Landestalsperrenverwaltung
Neidhardtstal, Muldenstraße 3, Eibenstock

Mittwoch, 16. April 2025: Schneeberg
18:00 Uhr Vortrag – Todesmärsche im Erzgebirge, Stadtarchiv

Schneeberg „Münze“, Schneeberg, 
um Anmeldung wird gebeten.

80 Jahre nach diesem Verbrechen ist es ein großes gemeinsames Anlie-
gen, an die nationalsozialistischen Gräueltaten der letzten Kriegstage zu
erinnern und ihre lokale Dimension sichtbar zu machen. Wir freuen uns
über Ihre Beteiligung. 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Annemarie Kelpe           
Projektmitarbeiterin 
„DenkMal! Todesmarsch Mülsen – Eibenstock 1945“ 
in der LEADER-Region Zwickauer Land
Telefon: 0375 277 21 17 
Mobil: 0171 7457985
E-Mail: annemarie.kelpe@alter-gasometer.de

Presseinformation Alter Gasometer e.V. vom 10.03.2025

n Die etwas andere Buchlesung 

Viele Ereignisse, die mit dem Ende des 2. Weltkrieges zu tun haben, jähren
sich in diesen Tagen zum 80. Mal. Aus diesem Anlass finden und fanden
bisher viele Veranstaltungen statt. Zum Beispiel am 27. Januar dieses
Jahres, die Gedenkfeier zum 80. Jahrestag der Errichtung des KZ-Außen-
lagers in Mülsen St. Micheln in der ehemaligen Textilfabrik Boessneck

(später Pönisch). Nach der Gedenkfeier konnten die Teilnehmer im Textil-
werk den damaligen Haftraum im Kellergeschoß besichtigen. Ebenso war
ein Blick in den Festsaal der Fabrik möglich. Dieser war zu Zeiten Boess-
necks ein Festsaal für die Angestellten und den Ort. In der Zeit des Außen-
lagers haben hier die Lagerführung und Aufseher mit Familien gefeiert. 
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Die ersten Häftlinge kamen eben an dem 27. Januar 1944 aus Flossen-
bürg nach Micheln. In den Webereiräumen wurden jetzt Triebwerke für
die Erla Maschinenfabrik Leipzig gefertigt. Insgesamt waren bis zum
13.04.1945 manchmal mehr als 700 Kriegsgefangene und Häftlinge
gleichzeitig im Lager. 
Ein schreckliches Ereignis gab es in der Nacht vom 30. April zum 1. Mai
1944. Die Häftlinge versuchten durch das Legen eines Feuers der Hölle
zu entfliehen. Von den ca. 600 Häftlingen zu diesem Zeitpunkt haben
insgesamt 198 die Katastrophe nicht überlebt. An dieses Geschehen
erinnert das Ehrenmal an der Michelner Hauptstraße. Außerdem starben
weitere 51 Häftlinge im Lager, die in der Voigts-Schlucht begraben
liegen. Um die Pflege des Ehrenmales und des Grabes kümmern sich
einige Mitglieder des Vereins für Ortsgeschichte und Brauchtumspflege
Micheln e.V. 
Zum Außenlager Micheln, und besonders zum Todesmarsch der Häftlin-
ge ab 13. April 1945 nach Terezin (CZ), hat Herr Dr. Oliver Titzmann akri-
bisch geforscht, und seine Rechercheergebnisse in dem Buch „Der
Massenmord von Niederschlema“ veröffentlicht. Dem VOB Micheln e.V.
ist es gelungen, Herrn Titzmann zu einer Buchlesung und zur Vorstel-
lung des Buches nach Mülsen einzuladen. 
Herr Titzmann wird am 4. April 2025 ab 17:00 Uhr in der Vereinshalle in
Niclas eine Buchlesung halten. Das Besondere daran ist aber, dass er
ca. zwei Stunden die Ereignisse und Geschehnisse aus diesen Tagen in
einem freien Vortrag vorstellt und erläutert. Der Eintritt ist natürlich frei.
Wer möchte, kann das Buch am Ende der Veranstaltung auch erwerben.
Auch in der Gemeindeverwaltung Mülsen ist das Werk erhältlich.

In diesem Zusammenhang möchte ich eine Bitte an alle Mülsner
richten: 
Der VOB Micheln e.V. wird im hinteren Teil des Textilwerkes zwei
Ausstellungsräume gestalten. Darin soll die Geschichte des Textilwer-
kes gezeigt werden, und dabei auch an die schrecklichen knapp 
15 Monate des KZ-Außenlagers im Textilwerk gedacht werden. Wir
suchen zu beiden Schwerpunkten Bilder, Dokumente und ähnliches.
Bitte unterstützen Sie uns, und stellen Sie uns Unterlagen, die sich in
Ihrem Besitz befinden, zur Verfügung. Auf Wunsch erhalten Sie diese
natürlich zurück. Wir werden in geeigneter Form Kopien erstellen und
Sie als Eigentümer benennen. Dabei ist die Geschichte des Textilwerkes
nicht auf das Werk 2 in Micheln begrenzt. Auch die anderen Standorte in
Mülsen (Werk 3 Jacob, Verwaltung Jacob, Betriebsschule und Werk 1
Zwickau) sind dabei einbezogen. Wenden Sie sich ggf. an: 
Petra Hufsky, Platz des Friedens in Micheln, Telefon 037601 2904 oder 

Diethard Möckel, Stangendorfer Hauptstraße 54a, Telefon 037601
57152.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung im Voraus.

Text: Diethard Möckel, Fotos: C. Packert

MÜLSNER CARNEVALSVEREIN 1985 E.V.

n Adieu, 5. Jahreszeit

Wieder hat der Mülsener Carnevalsverein 1985 e.V. eine Saison erfolg-
reich beendet. Alle Veranstaltungen waren ausverkauft und das Publi-
kum war wie immer spitze. Es hat allen Darstellern viel Spaß gemacht für
die Gäste zu spielen. Viel Beifall und stehende Ovationen waren ein
wunderbarer Lohn für uns. Für den MCV war es ein echtes Gänsehaut-
erlebnis als Frank Graf zur letzten Veranstaltung zum 40-jährigen Jubilä-
um gratuliert hat und sich für die vielen Jahre Fasching mit dem MCV
bedankt hat. Danke Frank nochmal dafür! 
Um unser 40-jähriges gebührend zu feiern werden
wir am 20.09.2025 im Amorsaal eine Jubiläumsver-
anstaltung durchführen. Dabei werden tolle Beiträge
von befreundeten Vereinen dargeboten und natürlich
wird der MCV wie gewohnt für einige Highlights sorgen.
Es wird keine komplette Veranstaltung wie man sie vom
MCV kennt, für Kurzweil und Spaß ist dennoch gesorgt.
Unser DJ Mirko wird nach dem offiziellen Teil zum Tanz
aufspielen. Das Team vom Amorsaal wird in gewohnter
Weise die Gäste mit Speisen und Getränken bestens
versorgen. Hier bleibt noch anzumerken, dass der
Amorsaal eine Woche vorher sein 90-jähriges Jubiläum
feiert. 
Die Einladungen zu unserer Jubiläumsveranstaltung an
die örtlichen Vereine gehen zum gegebenen Zeitpunkt
per Post raus. Die Kartenbestellungen für den
20.09.2025 können wie gewohnt über unsere Karten-

hotline 0176 5655508 (am besten per WhatsApp) getätigt werden.
Der MCV 1985 e.V. und das Team vom Amorsaal bedanken sich bei allen
Gästen für diese wunderbare Faschingssaison und verabschieden sich
mit einem dreifachen „MCV Helau“ bis zum 20.09.2025, wir freuen uns
auf euch.

Text und Foto: Bert Harzer



Mülsengrund Kurier Samstag, 29. März 2025Seite 20

HEIMATVEREIN MÜLSEN E.V.

n Frauentagsveranstaltung in der Festscheune in Thurm

Wie schon seit vielen Jahren organisiert der Heimatverein Mülsen e.V. für
die Frauen des Mülsengrundes diese Festveranstaltung anlässlich des
Internationalen Frauentages. Dieses Jahr fiel die Festveranstaltung
genau auf der 8. März, also den Tag, an dem auf Initiative früherer sozia-
listischer Organisationen der Rechte der Frauen und des Weltfriedens
gedacht werden sollte.

Die Festscheune war mit 250 Frauen voll besetzt. Alle Karten waren bereits
im Vorverkauf vergeben. Pünktlich um 14:30 Uhr eröffnete Herr Brückner
die Veranstaltung. Dem Vorsitzenden des Heimatvereins stand es ins
Gesicht schrieben, dass er froh und stolz ist, dass der Heimatverein diese
Veranstaltung bereits zum 18. Mal für die Frauen des Mülsengrundes orga-
nisiert hat. Hinter den Vorsitzenden des Vereins steht jedoch eine Vielzahl
von Helfern, die dies alles erst möglich machen. In seiner kurzen Anspra-
che brachte Herr Brückner die Dankbarkeit für die Leistungen unserer
Frauen auf allen Ebenen zum Ausdruck. Jedoch ist es auch heute in der
Gesellschaft immer noch so, dass man Sachen Emanzipation am Ball blei-
ben muss. Herr Brückner übermittelte der erkrankten Landtagsabgeord-
neten, Frau Kerstin Nicolaus, die besten Genesungswünsche und grüßte
außerdem den Bundestagsabgeordneten Carsten Körber. Beide hatten in
den Vorjahren immer gern an diesen Veranstaltungen teilgenommen.

Unser Bürgermeister, Herr Michael Franke, schloss sich mit seinen
Grußwort an die Aussagen von Gunter Brückner an. Er bedankte sich
bei allen Frauen für ihren Einsatz auf allen Gebieten, ob Beruf, Vereinsar-
beit und besonders in der Familie und bei der Kindererziehung. Herr
Franke bedankte sich, dass der Heimatverein die Verantwortung für
diese Veranstaltung übernommen hat und betonte, wie wichtig es ist,
diese Vereinsarbeit zu pflegen und zu fördern. 

Es ist schon zu einer schönen Tradition geworden, dass die Frauen an
diesem Tag von den Männern aus dem Ort bewirtet werden. (Im Hinter-

grund, also in der Vorbereitungsphase, waren es jedoch auch wieder
meist Frauen, die alles am „Laufen“ hielten.) Das ist auch keine Selbst-
verständlichkeit und dafür gilt den Herren ein besonderer Dank. Bei
Kaffee und Kuchen und immer mit musikalischer Umrahmung vom DJ
Nils Weigel ging es mit der Veranstaltung weiter. Es gab alkoholfreie
Getränke, Bier und natürlich die Bowle, hergestellt nach einem vereins-
eigenen Rezept. Das Kulturprogramm wurde gestaltet von der Jugend-
tanzgruppe „Phybo“ aus Lichtenstein. Die Kinder und Jugendlichen
zeigten eindrucksvoll, was alles mit Tanzen möglich ist und bekamen
von den Frauen viel Beifall. Dafür auch unseren herzlichsten Dank. 

Die anschließende Modenschau, dargeboten von Frauen wie Du und
Ich, war ein Augenschmaus für die Besucherinnen. Da wurde Kleidung
gezeigt, die zu uns passt, so das einhellige Urteil. Das galt auch für die
Mannequins, unter die sich auch eine Frau aus Mülsen getraut hatte. Für
die Performance der Mannequins gab es viel Beifall. Die Hoffnung der
Damen auf Kaufinteresse im Publikums wurde noch unterstützt durch
großzügige Rabattangebote.

Danach übernahm Nils Weigel das Kommando. Sofort füllte sich das
Tanzparkett, wobei auch einige Männer zum Zuge kamen. Zwischen-
durch gab es dann noch belegte Brötchen, die von den Helferinnen und
Helfern des Heimatvereins an die Tische gebracht wurden. Es war, wie
schon gesagt, ein äußerst gelungener Nachmittag mit viel Lob an die
Organisatoren, verbunden mit der Hoffnung, dass sich der Heimatverein
auch im Jahr 2026 des Ehrentages für uns Frauen annimmt und wieder
eine solche Veranstaltung auf die Beine bringt.

Als Abschluss nochmals der Dank an alle Helfer, die ich hier nicht alle
namentlich nennen konnte.

Text und Fotos: Margitta Röhner
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JAKOBUSHAUS

n Kontakte in die Gemeinde und engagierte MitarbeiterInnen 

Diejenigen, welche unser Jakobushaus näher kennen, wissen um unse-
re Kontakte, welche wir zum Mülsengrund pflegen. Ein Großteil unserer
Kontakte entsteht natürlich allein schon durch unsere BewohnerInnen,
von denen ja die meisten „waschechte Müls ner Urgesteine“ sind. Doch
ein nicht unerheblicher Teil erklärt sich auch durch unsere haupt- und
ehrenamtlichen Mitarbeiter. 
So suchten die Stricklieschen im Jahr 2002 einen neuen Raum zur
Ausübung ihrer leidenschaftlichen Handarbeit. Und sie fanden eine Blei-

be im Jakobushaus und weckten bei vielen BewohnerInnen wieder die
Liebe zur Handarbeit. Frei nach dem Motto: „In wem ein Feuer brennt,
der kann auch andere entflammen!“ 
Auch der gute Kontakt zum „Ungerhof“ ist eine wichtige Ressource für
unsere Arbeit. Ob nun ein Pony durch die Flure unseres Jakobushauses
flaniert, oder ob unsere BewohnerInnen mit einem Kremser durch den
schönen Mülsengrund tuckern – beides wollen wir im Sinne unserer
BewohnerInnen nicht missen! 

n In einer Pflegeeinrichtung arbeiten? Warum? 

Vielleicht, weil es mehr ist, als nur einen Beruf auszuüben und es sich
gar um eine Berufung handelt? Für den Bereich der sozialen Betreuung
scheint dieser Gedankengang zuzutreffen. Denn gerade die Mitarbeite-
rInnen in diesem Arbeitszweig haben die Möglichkeit, sich mit mehr als
dem einzubringen, was in ihrer Stellenbeschreibung steht. Jede/r hat die
Möglichkeit, ganz spezielle eigene Fähigkeiten und Neigungen zum
Ausdruck zu bringen. Und dies prägt die Qualität unserer Arbeit im
Sinne der Bedürfnisse unserer BewohnerInnen. 
Die Zusammenkünfte der schon erwähnten Stricklieschen wurden unter
die Fittiche einer unserer Mitarbeiterinnen genommen. Diese bringt ihre
persönliche Liebe zur Handarbeit mit ein und plant und organsiert
Projekte, welche sogar schon medial Aufmerksamkeit erregt haben. 
Zwei unserer Mitarbeiterinnen engagieren sich in sportlicher Hinsicht
und die fundierten Kompetenzen ihrer beruflichen Biografien fließen in
ihre tägliche Arbeit mit ein. Wir spüren unter anderem bei den zweimal
jährlich stattfindenden Busausflügen, wie sehr sich das wöchentliche
Training beim Transfer in bzw. aus dem Bus auszahlt. Ebenfalls werden
dadurch Stürze minimiert. 
Eine weitere Mitarbeiterin unterstützt den christlichen Glauben unserer
BewohnerInnen, indem sie wöchentlich Bibelstunden anbietet, welche
eine große Resonanz erfahren. Mit ihrem Feingefühl und ihrer sanften Art
begleitet sie Menschen auch in der letzten Lebensphase. 
Eine Mitarbeiterin sorgt mit ihrem ungarischen Temperament stets für
Unterhaltung und bereichert unsere regelmäßigen bunten Runden.
Flexibel einsetzbar ist sie eine „Frau für alle Fälle“. 
In ihrer Freizeit ist eine Mitarbeiterin engagiertes Chormitglied und singt
leidenschaftlich gerne. Selbstredend, dass sie mit hohem Engagement,
besser gesagt mit Herzblut, unseren hausinternen Chor leitet. Dabei
arbeitet sie eng mit unserem hausinternen Musikerduo MuZi zusammen,
welches ebenfalls schon medial (Presse und Fernsehen) vorgestellt
wurde. 
Zwei Mitarbeiterinnen sind hauptverantwortlich für die Betreuung in der
Tages- und Kurzzeitpflege. Dabei müssen sie ein vielfältiges Spektrum
an Angeboten abdecken. Täglich stehen sie vor der 
Herausforderung, sich auf die individuellen Bedürfnisse der wechseln-
den Gäste neu einzustellen. Die beiden meistern dies mit großer Geduld
und Einfühlungsvermögen. 
Ein Mitarbeiter des Betreuungsteams hat es sich zur Aufgabe gemacht,
die Bewohner als Clown „Dr. Molli“ zu „visitieren“, frei nach dem Motto:
„Humor hilft heilen!“ Wenn er nicht gerade praktiziert, hält er regelmäßig

mit Andachten und bietet Musiknachmittage mit Liedern aus verschie-
denen Genres und Epochen an. Die Lieder untermalt er durch seine
Fähigkeit des ausgezeichneten Klavierspiels. 
Damit sich unser Team nicht in der Kreativität verliert, braucht es liebe-
volle und gezielte Koordination, damit die Fähigkeiten der einzelnen
Mitarbeiter auch voll zum Tragen kommen. Und so plant unsere Teamlei-
terin nicht nur die jährlichen Highlights und Veranstaltungen für unsere
BewohnerInnen, sondern auch den individuellen Einsatz ihrer Mitarbei-
terInnen. 
Sie sehen also, wie vielfältig die Arbeit unseres Betreuungsteams ist. Da
die MitarbeiterInnen in der sozialen Betreuung des Jakobushauses oft
Quereinsteiger sind oder aus anderen Bereichen der Einrichtung hierhin
wechseln, hat jede/r schon eine berufliche Biographie zu verzeichnen.
Und so bringt man einen bunten Blumenstrauß an Qualifikationen und
Kompetenzen, privaten Leidenschaften sowie gestalterischer Kreativität
in die Arbeit mit ein. Und das Lächeln und/oder der geäußerte Dank der
BewohnerInnen und Angehörigen ist für alle ein zusätzlicher Lohn! 

Text und Fotos: Martin M. Ulrich
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AUS DER ORTSGESCHICHTE
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n Spitznamen von den Martin-Hoop-Schächten

Mit den Kuhln is es nu längst zu Ende, für
manchen brachte es ne Wende. Ich hab mich
auf meinen Ruhestand gefreit und denk nu in
der Sofaeck an de alte Zeit.

Dann kimmt ne Freude in mir auf, rollen sich
vor mir alte vergangne Späße auf. Wie schön,
dass man sich an sowas erinnern kann und so
fangen die Untertage Namen an:

Dr Ölhering, dr Mehlige, d’ Schweineköppe un
dr Kleine Schmerz die ham'en Aufbruch hiege-
legt, der geht himmelwärts. Dr Totengräber
und de Weber Büchs, is Mohrle und dr Piuete-
ken die tun sich über die Große und kleine
Kanone erschrecken.

Is Dreierbrotel mit Quark, de Jule und dr
Rattengreifer, dr Paragraphen Müller, is Pudel
un dr Scherenschleifer. Dr Zigeuner in dr
Liebeskutsch mit ‘n Nannt’ sind für's Knobeln
mit'n Kuhlbröckle bekannt.

Und jetzt ein bischen leiser, es gab auch einen
Kanzelscheißer. Dr Beethoven und d’r Meister
Nadelöhr, die frag’n: „Wo kimmt de d’r Blach-
löffel her?"

Dr Paster, is Butterwappen un dr Wenzelpapp,
dr Kinnerpolezeier, de Zipp mit’n Rattensack,
de Lindner Ent, dr Reisfresser un dr Segel-
bootheizer, dr Ficker Max, und en Haustür-
scheißer.

Dr Hugo, dr Schleußenfrosch un dr Drushba
Paul sind mit’n Sportangler un dr Schussma-
schine net faul. Dr Dietz Jager, un der Sport-
müller warn mit’n Aantrieb immer gut für en
Knüller.

Wenn in der Kaue kams Waschen dran, viel
Arbeit hatte mein Hintermann, bis dar den
Buckel brat un gruß, gesäubert hat vom
Kohlenruß.

Anmerkung: Und dabei soll es bleiben! Wer alle
Spitznamen lesen will, soll sich in den „Mülse-
ner Geschichtsblättern“ schlau machen.

Glück Auf! Ihr Ehrhard Junge

Am 12.01.2025 fand die
ADAC Sportler-Ehrung
2024 im Chemnitzer Car-
lowitz Congresscenter
statt. Das ist die Ehrung
aller erfolgreichen Motor-
sportler des ADAC für das
Jahr 2024. Dabei konnte
Alwin Munzert aus Ort-
mannsdorf zum zweiten
Mal nach 2023 als Deut-
scher Meister im Pocket
Bike Cup geehrt werden. 
Alwin ist 9 Jahre alt und
fährt seit 2021 für den
AMC Sachsenring. Die
Pocketbikes sind 40-ccm-
Rennmaschinen, die über 80 km/h erreichen. Das Training findet im
Sommer auf der Kartstrecke der Arena E und im Winter in der Karthalle
am Sachsenring statt. Die Meisterschaft wird an neun Rennwochenenden

mit jeweils zwei Läufen
innerhalb Deutschlands
ausgetragen, z. B. in
Oschersleben, Harzring,
Schlüsselfeld und auch in
Cheb. Natürlich war das
Heimrennen am 08.06.24
in Niedermülsen der Sai-
sonhöhepunkt. Bei bes-
tem Wetter und zahlrei-
chen Zuschauern konnte
Alwin beide Rennen ge-
winnen. 
2025 finden die Rennen
in Mülsen am 14. Juni
wie immer gemeinsam mit
den größeren Minibikes

statt, und es lohnt sich, diese hochwertige Veranstaltung zu besuchen.

Text und Fotos: Gerd Pöhlend

MÜLSENER SPORT-NACHWUCHS

n Alwin Munzert – Deutscher Meister im ADAC-Pocket-Bike-Cup 2024

KINDERFEUERWEHR NIEDERMÜLSEN

n Gemeinsam hoch hinaus

Im Dezember 2023 nahm Laura beim ersten Wünsche-Weihnachtsbaum
des Bürgermeisters teil.

Dankbar nahm sie im Februar
vom Bürgermeister persön-
lich den Gutschein für „Klet-
tern mit der Kinderfeuerwehr
Niedermülsen“ entgegen. Auf
Grund des fertigen Dienstpla-
nes der Kinderfeuerwehr für
2024 wurde dieser Dienst-
sport zu Beginn des Jahres
2025 eingeplant.
Am 18. Januar war es dann
soweit, neun Kinder und ihre
zwei Kinderfeuerwehrwarte trafen sich vormittags in der Knopffabrik in
Zwickau. Nach einer kurzen Einweisung und kleinen Übungen wurden
auch die großen Wände erklommen. Nach zwei Stunden konnten
erschöpfte aber glückliche Kinder abgeholt werden.
Ein großer Dank geht an Christin Haupt und Lena Bergert. Seit einigen
Jahren sorgen sie sich mit viel Hingabe um die Nachwuchsförderung in
Niedermülsen.

Text: Carola Eckl
Fotos: Kinderfeuerwehr Niedermülsen
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HEIMATVEREIN MÜLSEN E.V.

n Am 30. März ist wieder Zeitsprungtag im 
St. Niclaser Heimatmuseum

Auch am diesjährigen ZEITSPRUNGTAG
öffnet der Heimatverein Mülsen e.V. sein klei-
nes Heimatmuseum in der Poststraße 3,
erweitert und ergänzt mit einer Sonderaus-
stellung.
Zu betrachten und zu bestaunen ist eine
sehenswerte Gemäldeausstellung mit Moti-
ven aus Natur, von Schlössern und Burgen, in
Öl auf Leinwand, gemalt von Herrn Tauten-
hahn, aus dem Ortsteil Thurm.

Das Heimatmuseum Mülsen St. Niclas ist geöffnet:
Sonntag, 30. März 2025, von 13:00 bis 17:00 Uhr

Liebe Mülsener, nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit für einen
Besuch, wobei wie immer Führungen angeboten werden.

Text: Inge Weiß 
Foto: C. Packert

JAGDGENOSSENSCHAFT ORTMANNSDORF

n Einladung zur Versammlung

Hiermit lade ich die Mitglieder der Jagdgenossenschaft Ortmannsdorf
am Freitag, dem 25.04.2025 um 18:00 Uhr ins Gasthaus Zur Schmie-
de, Wildenfelser Straße 9 in 08132 Mülsen ganz herzlich ein. 

n Tagesordnung:
– Eröffnung und Begrüßung durch den Bürgermeister
– Feststellung der Beschlussfähigkeit 
– Bericht des Schatzmeisters
– Abstimmung und Entlastung des Schatzmeisters
– Bericht der Jagdpächter
– Vergabe der Jagdpacht Ortmannsdorf 2
– Wahl des Vorstandes
– Allgemeine Informationen
– Anfragen der Mitglieder

Michael Franke, Bürgermeister und 
Notvorstand Jagdgenossenschaft Ortmannsdorf

 März 2025
30.03.  Zeitsprung-Tag und Sonderausstellung 
 Zeit: 13:00 bis 17:00 Uhr 

 Ort: Heimatmuseum, Poststr. 3, Mülsen St. Niclas 
 April 2025
02.04.  Seniorennachmittag und Frühlingsfest  
 in Mülsen St. Micheln
 Zeit: ab 14:30 Uhr

 Ort: Haus der Vereine, Schulweg 4

04.04.  Buchlesung „Massenmord in Niederschlema“ 
 Zeit: 17:00 Uhr

 Ort: Vereinshalle Mülsen St. Niclas

13.04.  Gedenken der Opfer des Faschismus 

 14:00 Uhr Gedenkveranstaltung an der Textilfabrik 

 in Mülsen St. Micheln, dann Einweihungen der 

 Info-Tafeln: 16:00 Uhr in Mülsen St. Micheln,  

 16:30 in Ortmannsdorf, 17:30 Uhr in Zschocken

16.04.  Seniorennkaffee in Ortmannsdorf 
 Zeit: 15:00 bis 18:00 Uhr

 Ort: Vereinsheim Hasenwiese, Neuschönburg

18.04.  Ostereier(Likör)treffen beim BF Firefucker´s e.V.
 Zeit: ab 18:00 Uhr

 Ort: Clubhaus, St. Jacober Hauptstraße 128 b

30.04.  Hexenfeuer in Stangendorf
 Zeit: ab 19:00 Uhr

 Ort: Baumschule Mülsengrund und Feuerwehr

30.04.  Hexenbrennen in Mülsen St. Micheln
 Zeit: ab 19:30 Uhr

 Ort: Haus der Vereine

30.04.  Walpurgisfeuer mit Maibaumstellen 
 in Mülsen St. Niclas
 Zeit: ab 19:30 Uhr

 Ort: Rathausplatz und Wendehammer

30.04.  Hexenfeuer in Niedermülsen
 Zeit: ab 20:00 Uhr

 Ort: Feuerwehr- und Vereinshaus 

 Mai 2025
01.05.  Gedenken der Opfer des Faschismus
 Ort: Mahnmal Mülsen St. Micheln

01.05.  Maibaumsetzen in Mülsen St. Micheln
 Zeit: 15:00 bis 19:00 Uhr

04.05.  Frühlingskonzert des Musikvereins Mülsen e.V.
 Zeit: 16:00 Uhr

 Ort: Christl. Glaubenszentrum Lichtenstein

11.05.  30. Radlersonntag im Mülsengrund 

 Start: 10:00 Uhr Feuerwehr Niederschnindmaas 

 Ende: 17:00 Uhr ehem. Bahnhof Ortmannsdorf

Veranstaltungskalender 
der Gemeinde Mülsen

 



Mülsengrund KurierSamstag, 29. März 2025 Seite 25

30. RADLERSONNTAG IM MÜLSENGRUND 

n Auf die Räder ... fertig ... los!

Ein Tag voller Erlebnisse für die ganze Familie 
Zum 30. Mal lädt der schöne Mülsengrund mit den Gemeinden Mülsen,
Schlunzig und Dennheritz alle Fahrradfreunde zu einem entspannten
und erlebnisreichen
Radlersonntag ein. Am
Muttertag, dem 11. Mai,
wird die Strecke vom
Feuerwehrdepot in Nie-
derschindmaas über
Schlunzig und Mülsen
bis hinauf zum ehema-
ligen Ortmannsdorfer
Bahnhof in Mülsen St.
Niclas führen. Ganz
ohne Autoverkehr kön-
nen alle großen und klei-
nen Radler die herrliche
Natur und die vielen Highlights genießen. Vereine, Gewerbetreibende
und Kirchen sorgen wieder für jede Menge kulturelle Abwechslung, Un-
terhaltung und natürlich für Speisen und Getränke entlang der Strecke.
Bei kleinen Pannen helfen die zahlreichen Reparatur-Stützpunkte gern.

Programm und Highlights:

• 09:00 Uhr: Radler-Gottesdienst in Niederschindmaas

• 09:30 Uhr: Sperrung der Strecke für den motorisierten Verkehr

• 10:00 Uhr: Eröffnung und Start in Niederschindmaas

• historische Fahrräder in Aktion

• Fahrrad-Artistik mit den Cornellis

• buntes Programm und Fahrradkino an der Festscheune in Thurm

• Spaß für Kids auf dem Festplatz in Mülsen St. Micheln

• Volksfeststimmung rund um das Verwaltungszentrum in Mülsen St.
Jacob

• offene Kirchen und Orgelkonzerte

• Heimatmuseum Härtelhaus und Heimatmuseum Mülsen St. Niclas
sind geöffnet

• 17:00 Uhr: Ende der Veranstaltung und Öffnung der Strecke für den
motorisierten Verkehr

Stempel sammeln und Preise gewinnen
Auch in diesem Jahr gibt es wieder zehn Stempelstellen entlang der
Strecke. Wer alle Stempel auf seinem Flyer vorweisen kann, nimmt an
der Verlosung der Preise im Rahmen unserer Tombola teil.

Text und Foto: C. Packert

MUSIKVEREIN LICHTENSTEIN/SA. E. V.

n Musikverein Mülsen zu Gast beim Frühlingskonzert des Musikvereins Lichtenstein

Schon seit vielen Jahren startet der Musikverein Lichtenstein mit seinem
Frühlingskonzert in die neue Saison. Dabei ist es eine schöne Tradition,
dass sich der Verein ein Gastorchester einlädt. In den vergangenen
Jahren erfreuten u.a. die Swing’n Sax Bigband, das Sächsische Blech-
bläser Consort, das Marinemusikkorps Ostsee und das Polizeiorchester
Sachsen die Gäste dieses Konzertes. In diesem Jahr unterstützt uns der
ortsansässige Musikverein Mülsen e.V., worüber wir uns sehr freuen.
Von der Spielfreude dieses jungen Orchesters konnten sich einige
Mitglieder unseres Vereins mehrfach überzeugen. Jüngstes Beispiel war
das tolle Weihnachtskonzert 2024 in der Festscheune Mülsen.

Nun möchten wir die Bürger des Mülsengrundes zu unserem Frühlings-
konzert 2025 herzlich einladen:
– Sonntag, 4. Mai 2025

– Saal des Christlichen Glaubenszentrums
Lichtenstein, Eingang Böttgerstraße

– Beginn 16:00 Uhr, Einlass 15:30 Uhr

Kartenvorverkauf:
Vorverkauf 12 € / Kinder bis 12 Jahre frei.
Vom 23. bis 25. April 2025 in der Zeit von 09:00
bis 18:00 Uhr bei Uhlmanns Büro Komplett, Ernst-
Thälmann-Straße 14, Lichtenstein. Oder ab dem 23. April 2025 ab 09:00
Uhr online unter
https://reservation.ticketleo.com/event/31844/fruehlingskonzert-
2025-des-musikverein-lichtenstein

Text: Karin Süß, Musikverein Lichtenstein/Sa. e.V.
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n Sonderausstellung zum 30. Radlersonntag

Aktuell bereitet der Verein eine Sonderausstellung zum Thema „Kaffee“
vor, die am 11. Mai zum 30. Radlersonntag im Museum Härtel-Haus
gezeigt werden soll. Zum Radlertag öffnen wir wieder unsere Türen im
Museum für Webereigeschichte. 

n Schaden an unserer neuen Ortspyramide

Bei der Stilllegung unserer Pyramide und beim Abbau der Figuren muss-
ten wir leider die mutwillige Beschädigung an einer Schnitzfigur feststel-
len. Dabei wurde ein Schaf komplett von seinem Sockel abgerissen! Wir
finden es sehr bedauerlich, dass es doch Einzelne gibt, die den Wert
unserer neuen Ortspyramide und die dafür geleistete Arbeit nicht zu
schätzen wissen. 
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HEIMATVEREIN MÜLSEN ST. JACOB E.V.

BF FIREFUCKER’S E.V.

n Restfinanzierung 
Ortspyramide Jacob

Der Heimatverein Mülsen St. Jacob e.V. konnte zwar die neue Pyramide
am zweiten Advent 2024 feierlich einweihen, trotzdem ist das Pyrami-
denvorhaben insgesamt bisher noch nicht abgeschlossen. Es stehen in
diesem Jahr noch einige Restarbeiten an und es sind zudem noch offe-
ne Rechnungen zu begleichen. Auch dieses Vorhaben konnte nicht ganz
ohne Mehr- bzw. zusätzliche Kosten realisiert werden. Deshalb fehlen
dem Verein gegenwärtig noch finanzielle Mittel, die nicht durch bisherige
Spenden und Fördergelder abgedeckt werden können. Zudem werden
auch noch Unterhaltungskosten benötigt. 
Wir bitten deshalb erneut dringend um Spenden für unser Vorhaben auf
unser vereinseigenes Pyramidenkonto bei der Sparkasse Zwickau: 

Empfänger: Heimatverein Mülsen St. Jacob e.V. 
IBAN: DE51 8705 5000 1020 0455 11 
BIC: WELADED1ZWI 
Betreff: Pyramide Jacob 

n Neue Webseite

Der Heimatverein Mülsen St. Jacob e.V. hat einen neuen Internet-Auftritt
(Webseite) mit einem neuen Layout vorbereitet. Darin berichten wir über
unsere Vereinsarbeit mit aktuellen Informationen, Terminen für geplante
Veranstaltungen und Beiträgen. Noch ist nicht alles fertig, aber wer Inte-
resse hat, kann schon mal reinschauen und uns gern auch einen
Kommentar schreiben: http://heimatverein.härtel.org
Für Mitteilungen, Informationen und Kontakte kann auch unsere neue E-
Mail-Adresse unter heimatverein-jacob@gmx-topmail.de genutzt
werden. 

Text und Foto: Rolf Härtel, 
Vorsitzender Heimatverein Mülsen St. Jacob e.V.
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Das 30. Niclaser Hallenfußballturnier
war ein unvergessliches Jubiläums-
event, das an vier Tagen – vom 10. bis
12. Januar sowie am 19. Januar 2025 –
stattfand und zahlreiche Zuschauer
mitreißen konnte. Die beeindruckende
Anzahl von 670 Toren und die durch-
weg ausverkaufte Halle unterstrichen
den Erfolg dieses Turniers. Der Start-
schuss fiel am Freitagabend, dem 10.
Januar, um 19:00 Uhr mit dem Oldie-
Turnier um den Pokal der Firma Kopf-
bahnhof GmbH. Ein besonderes High-
light war die Teilnahme der Sports-
freunde des SV Planegg-Krailling aus
München, die trotz einer Anreise von fast 400 Kilometern einen beachtli-
chen 3. Platz erreichten. Die SG Motor Thurm sicherte sich den 2. Platz,
während unsere Oldies mit einer souveränen Leistung den 1. Platz
errangen und damit das erste Turnier des Jubiläums erfolgreich
abschlossen. 
Am folgenden Morgen, dem 11. Januar, ging es um 8:30 Uhr mit dem
Turnier der E-Junioren um den Pokal der Firma PQR weiter. Unsere klei-
nen Kicker zeigten ihr Können und gewannen mit einem klaren 4:0
gegen die SG Hartenstein/Thierfeld. Direkt im Anschluss startete um
13:10 Uhr das D-Junioren-Turnier um den Pokal der Firma Schwalbe
Metallbau GmbH, bei dem der FSV Zwönitz mit einem 3:0-Sieg gegen
die SG Callenberg den Sieg holte. Den Samstagabend krönte das
Turnier unserer 2. Mannschaft um den Pokal der Firma Kendy Günther
Landmaschinenhandel, das um 18:00 Uhr begann. Nach einem span-
nenden Neunmeterschießen sicherte sich unsere 2. Mannschaft den 
3. Platz, während der Oelsnitzer FC den Pokal gewann. 
Der Sonntag startete früh um 9:00 Uhr mit dem Turnier der C-Junioren
um den Pokal der Firma AMR Hydraulik Zwickau. Unsere beiden Mann-

schaften erzielten hervorragende
Ergebnisse und belegten die Plätze 2
und 3, während die SG Motor Thurm
den 1. Platz erreichte. Am Nachmittag
folgte das Highlight des Wochenendes:
der 30. Mauritius Cup. Dieses Turnier
mit acht teilnehmenden Mannschaften
erfüllte alle Erwartungen. In der Pause
zwischen den Gruppenspielen und den
Platzierungsspielen begeisterten unse-
re Bambinis das Publikum mit einem
besonderen Showmatch. Im Halbfinale
gelang unserer Mannschaft ein span-
nender Sieg gegen die Ortsrivalen vom
SV Blau-Gelb Mülsen, und auch im

Finale gegen den Titelverteidiger BSV 53 Irfersgrün bewiesen sie ihren
Kampfgeist. Nach einer dramatischen Verlängerung und einem nerven-
aufreibenden Neunmeterschießen konnten sie den Mauritius Cup mit
einem 4:3-Erfolg für sich entscheiden. 
Eine Woche später, am 19. Januar, fand das Turnierwochenende seinen
Abschluss. Am Morgen traten die F-Junioren an und erreichten den 
4. Platz, während der SV Muldental Wilkau-Haßlau das Turnier gewann.
Das letzte Turnier des Jubiläumswochenendes, das Turnier der A-Junio-
ren um den Pokal der Firma Garten- und Landschaftsbau Ronny Mann,
wurde vom SV Lok Zwickau für sich entschieden. 
Der SV Mülsen St. Niclas bedankt sich herzlich bei allen Sponsoren,
Helfern, Spielern und Zuschauern, die dieses großartige Turnier ermög-
licht haben. Gemeinsam wurde ein Wochenende gefeiert, das die Kraft
des Sports und den Geist des Wettbewerbs in den Mittelpunkt stellte.
Voller Vorfreude blicken wir auf das nächste Jahr und sagen: Bis bald
beim nächsten Niclaser Hallenfußballturnier! 

Text und Fotos: Paula Olsson 

SV MÜLSEN ST. NICLAS E. V.

n 30. Niclaser Hallenfußballturnier: Ein Jubiläum voller Highlights und Teamgeist 
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SG MOTOR THURM E.V.

n Landeshallenmeisterschaften U16-U20 –
das Wochenende der 4. Plätze 

Am 18. und 19.01.2025 fanden im Sportforum Chemnitz die Landeshal-
lenmeisterschaften der U16-U20 in den Einzeldisziplinen statt. Die
Abteilung Leichtathletik schickte eine kleine Delegation – und wurde mit
vielen vorderen Platzierungen belohnt. Lene Müller schaffte es im Ku-
gelstoßen der W15 auf einen
soliden 4. Platz und bestätigte
ihre gute Form. Eliah Zapf
(M14) bewies in seinem Wett-
kampf Nervenstärke. Nach
zwei ungültigen ersten Sprün-
gen schaffte er im dritten An-
lauf die Qualifikation für den
Endkampf. Schließlich landete
er im sechsten und letzten
Versuch bei 5,17 m in der
Weitsprunggrube. Das bedeu-
tete neue persönliche Best-
leistung und ebenfalls Platz
4. Ihm fehlten mit dieser Weite nur 2 cm zur Bronzemedaille. Johanna
Mann (WJU18) startete am Sonntag über die 60 m Hürden. Im Finale
konnte sie ihre PB von 9,73 s auf 9,45 s steigern. Damit unterbot sie die
Norm für die Mitteldeutschen Meisterschaften und kam am Ende auch
als Vierte ins Ziel. Ben Fleischer (M15) rundete das Ergebnis der Thurmer
Leichtathleten ab, in dem er im Kugelstoßen mit neuer PB von 11,68 m
den 5. Platz belegte. 
Auch wenn wir an diesem Wochenende den undankbaren vierten Platz
für uns reserviert hatten, so zeigt es jedoch, dass wir nah dran sind an
der Leistungsspitze Sachsens. Wir gratulieren allen zu diesen Leistungen
und Platzierungen! 

Text und Foto: Melissa Burkhardt

n Landesmeisterschaften Winterwurf 

Bei den Landesmeisterschaften Winterwurf in Chemnitz konnte Ben
Fleischer (M15) in zwei Disziplinen überzeugen. 
Im Diskuswurf landete das 1-kg-Wurfgerät im vorletzten Versuch bei
38,71 m. Das bedeutete zwar nur Platz 4, allerdings konnte er mit dieser
Weite seine aktuelle PB um fast 3 m verbessern. Edelmetall hingegen
gab es im Speerwurf. Auch wenn er hier unter seinen Möglichkeiten
blieb, gelang ihm mit 38,55 m und einem tollen 2. Platz der Sprung aufs
Podest. Wir gratulieren zu diesem erfolgreichen Wettkampftag. 

Text: Melissa Burkhardt 
Foto: Melanie Fleischer

n Platz 5 für Leichtathleten bei 
Mitteldeutschen Meisterschaften 

Jeweils Platz 5 erkämpften die beiden Thurmer Leichtathleten bei den
Mitteldeutschen Meisterschaften in der Halle in Chemnitz. Johanna
Mann (WJ U 18) stürmte im Finale über 60 m Hürden mit neuer persönli-
cher Bestzeit von 9.33 s ins Ziel. Ben Fleischer (M 15) warf den 600-g-
Speer 38,08 m weit. 

Text und Fotos: Angela Geyer

n Leichtathleten erkämpfen vier Medaillen
bei Regionalmeisterschaften 

Mit vier Medaillen im Gepäck kehrten die Leichtathleten der SG Motor
Thurm von den Regionalmeisterschaften der U12 und U14 aus Chem-
nitz zurück. Erfolgreichster Starter war Felix Kadner (M11), der sich im
Weitsprung die Goldmedaille sicherte und im 60-m-Hürdensprint auf
den Bronzerang lief. Einen tollen Wettkampf absolvierte auch Fritz Knoll
(M10), der ebenfalls im 60-m-Hürdenfinale stand und Silber erkämpfte.
Bereits im Vorlauf konnte er seine persönliche Bestleistung um eine
Sekunde auf 10,89 s steigern. Im 50-m-Sprint lief er im Finale 7,97 s
(PBL) und wurde Fünfter. 

Trainingsgefährtin Elli Döhn (W10) qualifizierte sich gleichfalls für das
Hürdenfinale und schnappte sich auf der Ziellinie die Bronzemedaille.
Jack Hartenstein (M10) stand in allen drei Disziplinen im Finale,
erkämpfte sich im Hürdensprint Platz 4, im Weitsprung Platz 5 und
erzielte im 50-m-Sprint mit 8,15 s Bestleistung. Hendrik Schubert (M12)
konnte sich im Kugelstoßen auf 8,22 m verbessern und wurde ebenfalls
Fünfter. Mit Käthe Pierer, Carla Schebitz, Lotte Teichmann (alle W10),
Emilia Grolik (W11), Hans Beck (M13), Kimi Zander (W13) und Leni
Schwarzott (W12) konnten weitere Athleten ihre Saisonleistungen
verbessern. 

Text: Angela Geyer
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NATUR UND UMWELT

STAATSBETRIEB SACHSENFORST, 

FORSTBEZIRK PLAUEN

n Borkenkäfersituation – 
auch 2025 wird ein Käferjahr!

Das warm-trockene Wetter des vergange-
nen Jahres hat zu einer weiteren
Verschärfung der Borkenkäfersituation in
Westsachsen geführt. Neben anhaltend
hohen Schadmengen hat dies eine histo-
risch hohe Anzahl überwinternder Borkenkäfer zur Folge. Wurf- und
Bruchholz der letzten Stürme bietet ideale Brutbedingungen für das
Frühjahr.

Der Hauptschädling der Fichte, der Buchdrucker, hat im letzten Jahr in
vielen Regionen des Zwickauer Landkreises eine dritte Generation
angelegt. Die Schäden werden jetzt im Frühjahr erst sichtbar. Man
spricht von sogenannten Spätzeichnern. Die Kronen dieser Fichten sind
noch grün, die Rinde hingegen fällt großflächig ab. Die Käfer überwin-
tern in unmittelbarer Nähe dieser Bäume. 

Vier Dinge, auf die es für Waldbesitzer jetzt besonders ankommt:

1. Durch gelegentliche Sturmböen wurden vereinzelt Bäume geworfen.
Diese Bäume sind für den Borkenkäfer besonders attraktiv. Wurf-
und Bruchholz ist deshalb zügig aufzuarbeiten.

2. Die Waldbesitzer sollten jetzt ihre Wälder auf vom Käfer befallene
Bäume kontrollieren und sich frühzeitig um Forstfirmen kümmern.
Befallene Bäume sind teilweise erst spät zu erkennen. Die Käfer
überwintern in diesen Bäumen oder im Boden. Diese Bäume

müssen unverzüglich aufgearbeitet und abtransportiert werden.
Zudem muss im Umfeld dieser Bäume später besonders intensiv
nach frischem Borkenkäferbefall gesucht werden.

3. Die Revierleiter von Sachsenforst und Forstbetriebsgemeinschaften
unterstützen die Waldbesitzer bei der Aufarbeitung, der Vermark-
tung des Holzes sowie bei Förderanträgen. Kontaktdaten sind unter
www.sachsenforst.de/fob-plauen zu finden.

4. Es ist sehr hilfreich, sich mit den Waldnachbarn abzustimmen. So
können die Kontrolle des Befalls und die Aufarbeitung des Schad-
holzes gemeinsam organisiert werden. 

Spätestens ab Mitte
April sind alle gefährde-
ten Bestände mindes-
tens einmal wöchentlich
zu kontrollieren. Wich-
tig: die Kronen der
frisch befallenen Bäume
sind häufig noch grün.
Den Befall erkennt man
nur an der Rinde durch
Einbohrlöcher und Bohrmehlhäufchen. Färbt sich die Krone braun, ist es
bereits zu spät! 
Bäume, die im April befallen werden, müssen bis Mitte Mai aufgearbei-
tet, gerückt und abtransportiert werden. Von der Eiablage bis zum
Schwärmen der Käfer dauert es nur 5 bis 6 Wochen. Die Zeit für Erken-
nung, Aufarbeitung, Rückung und Abtransport ist also sehr knapp! 
Uns ist bewusst, dass die Situation herausfordernd ist und das langan-
haltende Schadgeschehen eine große Belastung darstellt. Wir bitten die
Waldbesitzer dennoch, im Interesse des Waldes alle Anstrengungen zu
unternehmen, die notwendig sind, den Schadfortschritt zu begrenzen. 

Medieninformation des Staatsbetriebs Sachsenforst, 
Forstbezirk Plauen, vom 04.02.2025
Foto: Staatsbetrieb Sachsenforst

n Waldexkursionen für Waldbesitzer und
Waldinteressierte – 
Einladung in das Revier Wildenfels

Wiederaufforstung und Waldumbau –
Welche Möglichkeiten haben Waldbe-
sitzer bei der Baumartenwahl und der
Pflanzenqualität?
Diesen Schwerpunkten widmet sich die Exkursion am Freitag, dem 
11. April 2025 um 14:00 Uhr.
Treffpunkt ist in 08107 Kirchberg, Festplatz an der Ernst-Schneller-Straße.

Frühlingsspaziergang 
Eine 12 Kilometer lange Wanderung führt durch unsere Kulturlandschaft
zwischen Mülsengrund und Burgwald. Haltepunkte sind: Freibad Niclas,
Amorsaal Mülsen, Flächennaturdenkmal „Burgwald“, Sportplatz Hein-
richsort, Aussichtsturm Alberthöhe. 
Treffpunkt ist am 27. April 2025 um 09:00 Uhr in 08132 Mülsen St.
Niclas, Parkplatz am Freibad. 

Anmeldung für alle Exkursionen bitte an den Staatsbetrieb Sachsen-
forst, Forstbezirk Plauen. Verantwortlich ist Revierleiter Holger Buchta:
Telefon 0174 3379606
E-Mail: Holger.Buchta@smekul.sachsen.de 

Weitere Exkursionen im Forstbezirk Plauen finden Sie unter der Rubrik
„Aktuelles“ auf unserer Internetseite: 
https://www.sbs.sachsen.de/plauen-7350.html

n Vorschau: 
Fachexkursion zur Holzernte – Hiebsvorbereitung, Bestandes-
Erschließung und Holzsortimente
Diesen Schwerpunkten widmet sich die Exkursion am Freitag, dem 
2. Mai 2025 um 14:00 Uhr.
Treffpunkt ist in 08107 Kirchberg, Festplatz an der Ernst-Schneller-Straße.

Text: Ines Bimberg, Staatsbetrieb Sachsenforst
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ENGAGEMENT UND SOZIALES

SÄCHSISCHE JUGENDSTIFTUNG

n Jugendjury entscheidet: 
Drei Projekte der Entwicklungszusammen-
arbeit erhalten finanzielle Unterstützung
von „genialsozial“

Am Wochenende vom 28. Februar
bis 2. März 2025 fand im Jugend-
gästehaus Pirna Liebethal die Jury-
tagung der Aktion „genialsozial –
Deine Arbeit gegen Armut“ statt. 70
engagierte Schülerinnen und Schüler aus ganz Sachsen nahmen an der
Tagung teil, vertraten ihre Schulen und trafen eine bedeutende Entschei-
dung. Zunächst erhielten die Teilnehmenden in Workshops des Entwick-
lungspolitischen Netzwerks Sachsen fundierte Kenntnisse zu globalen
Fragestellungen. Im Anschluss wurde entschieden, welche drei von
insgesamt sechs Projekten mit Einnahmen aus dem kommenden Akti-
onstag unterstützt werden sollen. Die ausgewählten Vorhaben setzen
sich für Menschenrechte, den Zugang zu sauberem Wasser und für
bessere Bildungschancen ein:
• Indigene Rechte verteidigen – Carpus e.V. – Philippinen
• Neubau einer Vorschule – Welt Fairbunden e.V. – Uganda
• Sicheres Wasser für alle – BluoVerda deutschland e.V. – Peru

Kolja, 14 Jahre: „Ich war zum ersten Mal dabei und fand es richtig cool!
Ich habe viele spannende Einblicke bekommen. Mein schönster Moment
war der Austausch mit den anderen Jugendlichen über die verschiede-
nen Projekte. Ich finde, die Spendengelder gehen an wirklich tolle Orga-
nisationen.“
Das Programm „genialsozial“ bietet jungen Menschen seit 2005 die
Möglichkeit, sich für eine gerechtere Welt einzusetzen. Jährlich
tauschen Schülerinnen und Schüler am letzten Dienstag vor den
Sommerferien die Schulbank gegen einen Arbeitsplatz, um ihren erar-
beiteten Lohn für soziale Projekte in Sachsen und weltweit zu spenden.
Der diesjährige Aktionstag findet am 24. Juni statt. Bisher haben sich
bereits 243 Schulen angemeldet und es wird erwartet, dass sich erneut
über 32.000 junge Menschen aus dem Freistaat engagieren.

n Für weitere Informationen und Rückfragen:
Florian Sievert, Programmleiter „genialsozial“
Telefon: 0351 323719016, E-Mail: info@genialsozial.de

„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung mit
inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische Netzwerk
Sachsen e.V. Der Ostdeutsche Sparkassenverband ist Hauptsponsor
und Ministerpräsident Michael Kretschmer Schirmherr der größten
sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. Weitere Informationen unter
www.genialsozial.de.

Pressemitteilung der Sächsischen Jugendstiftung vom 04.03.2025
Foto: Sächsische Jugendstiftung

TELEFONSEELSORGE ZWICKAU 

n Dringend Unterstützung gesucht

Die TelefonSeelsorge ist rund um die Uhr
erreichbar – 24/7. Die 62 aktiven Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der TelefonSeelsorge
Zwickau nahmen im letzten Jahr mehr als
8.000 Anrufe entgegen. Bei den Gesprächs-
themen steht die Einsamkeit an erster Stelle. Die Einsamkeit wird nicht
nur thematisiert. Die Anrufenden sind einsam. Im Schutzraum der
Anonymität werden ebenso Ängste, Sinnfragen und nicht selten Suizid-
gedanken ausgesprochen. Die ehrenamtlichen Telefonseelsorgerinnen
und -seelsorger hören zu, trösten, ermutigen, geben Halt und sind selbst
oft die Beschenkten. 
Die TelefonSeelsorge – ein sinnstiftendes Ehrenamt mit freier Zeit-
einteilung.
Herzlich lade ich Sie zu einer Info-Veranstaltung über die TelefonSeel-
sorge und die ehrenamtliche Mitarbeit ein:

Mittwoch, 16. April 2025 um 18:00 Uhr 
Marthaheim Zwickau, Lothar-Streit-Straße 22a

n Infos & Kontakt:
www.telefonseelsorge-sws.de
Telefon: 0375 21 25 97, E-Mail: ts@diakonie-westsachsen.de

Ich freue mich, Sie kennenzulernen!

Anette Hochmuth, Leiterin TelefonSeelsorge Zwickau 
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n Ein Jahr Flexibles Jugendmanagement im
Landkreis Zwickau!

Das Flexible Jugendmanagement (FlexJuma)
ist eine Besonderheit, die es so nur in Sachsen
gibt. Als eigenständiges Angebot der freien
Jugendhilfe, das nicht an bestehende Sozial-
räume im Landkreis gebunden ist, werden
bereits seit einem Jahr vielfältige und passge-
naue Angebote realisiert. Von Zwickau aus ist
das Team des Flexiblen Jugendmanagements
landkreisweit tätig und hat dabei die Möglich-
keit kurz- oder langfristige Kooperationen einzugehen, um die Bedarfe
der Zielgruppe zu bearbeiten. Zur Zielgruppe zählen dabei vor allem
junge Menschen bis 27 Jahre, Jugendgruppen oder -Initiativen, die sich
z. B. Unterstützung bei der Umsetzung von Projekten und Ideen vor Ort
wünschen. Gleichzeitig unterstützt das FlexJuma Kommunen bei der
Durchführung von Projekten der Kinder- und Jugendbeteiligung.
Wendet euch gern mit euren Vorhaben und Projektideen an uns!

n Kontakt:
E-Mail: flexjuma@jugendring-westsachsen.de
Telefon: 0375 271765-21
Web: flexjuma-westsachsen.de

Das Angebot des Jugendring Westsachsen e.V. wird mitfinanziert mit
Steuermitteln auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlosse-
nen Haushaltes sowie aus Haushaltsmitteln des Landkreises Zwickau.

Presseinformation des Jugendring Westsachsen e.V. vom 03.03.2025

JUGENDRING WESTSACHSEN E.V.

n Juleica-Schulungen 2025

Viele Menschen engagieren sich
ehrenamtlich in der außerschuli-
schen Erziehung, Bildung und
Betreuung von Kindern und
Jugendlichen – als Gruppenleiter*in
– in der Nachwuchsarbeit der Verei-
ne, bei Freizeitangeboten oder Ferienfahrten. Um dieses Engagement
zu unterstützen, bietet der Jugendring Westsachsen zweimal jährlich
eine Jugendgruppenleiter*innenschulung (Stufe G – Grundkurs) an.
Diese Ausbildung gibt Ehrenamtlichen die Gelegenheit, sich Basiswis-

sen zur Gruppenprozessen
und Konfliktsituationen.

Die Jugendgruppenleiter*in-
nencard (Juleica) ist ein bun-
deseinheitlicher Ausweis. Sie
dient der Legitimation gegen-
über den Sorgeberechtigten
und öffentlichen Institutionen.
Gleichzeitig ist sie der Nach-

weis für die Berechtigung der Inanspruchnahme von Vergünstigungen.
(Mindestalter 16 Jahre).

n Termine für die grundständige Schulung im Frühling:
Freitag, 09. Mai, 15:00 bis 20:00 Uhr
Samstag, 10. Mai, 09:00 bis 16:00 Uhr
Freitag, 23. Mai, 15:00 bis 20:00 Uhr
Samstag, 24. Mai, 09:00 bis 16:00 Uhr
(Teilnahme an allen vier Tagen notwendig)
Der Termin für die Aufbauschulung ist der 24. Mai 2025.

n Termine für die grundständige Schulung im Herbst:
Freitag, 14. November, 15:00 bis 20:00 Uhr

Samstag, 15. November, 09:00 bis 16:00 Uhr
Freitag, 28. November, 15:00 bis 20:00 Uhr
Samstag, 29. November, 09:00 bis 16:00 Uhr
(Teilnahme an allen vier Tagen notwendig)
Der Termin für die Aufbauschulung ist der 15. November 2025.

n Ort der Veranstaltungen: 
Jugendring Westsachsen e.V.
Friedrich-Engels-Straße 30/32
08058 Zwickau

Sie wollen an der Jugendgruppenleiterschulung teilnehmen? Melden
Sie sich auf der Homepage an unter: 
jugendring-westsachsen.de/event/juleica-schulungen-2025/

Presseinformation des Jugendrings Westsachsen e.V. vom 17.02.2025

AUS DER UMGEBUNG

n Kuscheliger Wildfang sucht Haus 
mit Garten

Leonidas ist von einem Wurf Welpen übriggeblieben und da man für ihn
keine Verwendung mehr hatte, wurde er im Tierheim abgegeben. Er ist
ein Jagdhund/Brackenmix, derzeit ca. 10 Monate alt, mit einer Schulterhöhe
von ca. 60 cm. Leonidas ist sehr lieb, aufgeweckt, aufgeschlossen und
sehr verschmust. Wie
es sich für einen Jung-
hund gehört, spielt und
tobt er den ganzen Tag
mit seinen Artgenos-
sen. Über uns Zwei-
beiner freut er sich je-
des Mal sehr und läuft
sofort auf alle Men-
schen zu und bittet um
eine Streicheleinheit.
Da er entsprechend
seiner Rasse sehr lauf-
und bewegungsfreudig
ist, wird er nur in ein
Haus mit eingezäuntem
Garten (min. 1,20 m
hoch) abgegeben, da-
mit er auch ohne Leine
im Grundstück mal
richtig toben kann. Mit
seinen Artgenossen ist
er gut verträglich. Ob er sich mit Katzen versteht, ist nicht bekannt. Wer
dem tollen Leonidas ein schönes, artgerechtes Zuhause schenken
möchte, der meldet sich bitte für eine Terminvereinbarung vorab per
Telefon oder E-Mail.

Text: Adina Barthel
Foto: Nicole Braun

INFORMATIONEN AUS DEM TIERHEIM

Tierfreunde helfen Tieren in Not e.V.
Goetheweg 127
09247 Chemnitz OT Röhrsdorf
Telefon: 03722/5927040
E-Mail: tierherberge@tierfreunde-helfen.de

Öffnungszeiten der Tierherberge:
Dienstag/Donnerstag/Freitag     16:00 bis 18:30 Uhr
Samstag                                     14:00 bis 16:00 Uhr
Montag/Mittwoch/Sonntag        geschlossen
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TERMINE UND BEREITSCHAFTSDIENSTE

n Apothekennotdienst im April 2025

01. bis 03.04.    Aesculap-Apotheke, Mülsen/OT St. Jacob, 
                         St. Jacober Hauptstraße 82, Tel. 037601 3990
                         Apotheke am Rathaus, Thalheim, Hauptstr. 12, 
                         Tel. 03721 84394
04.04.                Apotheke am Kaufland, Hohenstein-Ernstthal, 
                         Heinrich-Heine-Str. 1a, Tel. 03723 680332
05.04.                Concordia-Apotheke, Oelsnitz, Gabelsbergerstr. 7, 
                         Tel. 037298 2653
06.04.                Neue Apotheke, Niederwürschnitz, Invalidenplatz 1, 
                         Tel. 037296 6406
07.04.                Aesculap-Apotheke, Oelsnitz, 
                         Albert-Funk-Schacht-Str. 1c, Tel. 037298 12523
08.04.                Löwen-Apotheke Oberlungwitz, Hofer Straße 207, 
                         Tel. 03723 42173
09.04.                Uranus-Apotheke, Stollberg, Schillerstraße 26, 
                         Tel. 037296 3795
10.04.                Linden-Apotheke, Hohndorf, Neue Straße 18, 
                         Tel. 037204 5214
11. bis 17.04.    Auersberg Apotheke, St. Egidien, Platanenstraße 4, 
                         Tel. 037204 929192
18. bis 20.04.    Apotheke Gersdorf, Hauptstraße 195, 
                         Tel. 037203 4230
21.04.                Linden-Apotheke, Hohndorf, Neue Straße 18, 
                         Tel. 037204 5214
22.04.                Bergmann-Apotheke, Oelsnitz, 
                         Alte Staatsstraße 1, Tel. 037298 2295
23.04.                Bären-Apotheke, Stollberg, Hohensteiner Straße 36, 
                         Tel. 037296 3717
24.04.                Uranus-Apotheke, Stollberg, Schillerstraße 26, 
                         Tel. 037296 3795
25. bis 30.04.    Mohren-Apotheke, Hohenstein-Ernstthal,
                         Altmarkt 18, Tel. 03723 2637

n Dienstbereitschaft:
jeweils von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des Folgetages, auch an
Samstagen, Sonn- und Feiertagen. 

Weitere Infos auf www.aponet.de.
Dort finden Sie auch die nächstgelegene diensthabende Apotheke.

n Hilfe bei Alkoholabhängigkeit

n Selbsthilfegruppe „Hans Stundzig“
Ansprechpartner:
Reiner Müller
Mülsener Straße 4, 08132 Mülsen
Telefon: 037604 4453, Mobil: 0173 5722204

Für Kontaktsuchende besteht die Möglichkeit, nähere Informatio-
nen zu erhalten. Wir bieten auch Hausbesuche und Gespräche mit
Betroffenen und deren Angehörigen an.

TELEFONSEELSORGE
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WASSERWERKE ZWICKAU

n Abfuhrplan 
für die Inhalte aus abflusslosen 
Sammelgruben und vollbiolo-
gischen Kleinkläranlagen 

Fäkalien und Fäkalschlamm werden jeweils mittwochs in allen Müls-
ner Ortsteilen abgefahren.
Damit eine termingerechte Entleerung der Inhalte aus abflusslosen
Sammelgruben und vollbiologischen Kleinkläranlagen gewährleistet
werden kann, erteilen Sie der Wasserwerke Zwickau GmbH, Erlmühlen-
straße 15 in 08066 Zwickau mindestens 14 Tage vor dem gewünsch-
ten Termin einen Abfuhrauftrag.

n Sie erreichen uns per:
Telefon: 0375 533-313 und 0375 533-316
Fax: 0375 533-373
E-Mail: entleerungsauftrag@wasserwerke-zwickau.de

Bitte geben Sie bei der Bestellung unbedingt Ihre Kundennummer und
gegebenenfalls spezielle Hinweise für das Transportunternehmen mit an.

Ihre Wasserwerke Zwickau

n Landeskirchliche Gemeinschaft 
Oberer Mülsengrund

Sonntags Gemeinschaftsgottesdienst:  10:00 Uhr
Vor Ort in Mülsen:                                   St. Jacober Hauptstraße 112b
Liveübertragung und Videomitschnitt:   www.lkg-muelsen.de/inter-godi

KIRCHEN

n Ev.-luth. Kirchgemeinde Mülsen 

Sonntag, 06.04. 
10:00 Uhr   St. Jacob Bläsergottesdienst mit Schatzinsel
Samstag, 12.04.
17:00 Uhr   St. Jacob Taufsamstag für unsere Konfirmanden
Sonntag, 13.04.   
10:00 Uhr   St. Niclas Gottesdienst mit Band und Kinderbetreuung
Donnerstag, 17.04.
19:00 Uhr   St. Micheln Gottesdienst mit Abendmahl
Freitag, 18.04.  
15:00 Uhr   Thurm Musik zur Sterbestunde
15:00 Uhr   Ortmannsdorf Passionsspiel
Samstag, 19.04.
17:00 Uhr   Ortmannsdorf Passionsspiel
Sonntag, 20.04.
09:00 Uhr   St. Niclas Gottesdienst
09:30 Uhr   Thurm Familiengottesdienst
10:00 Uhr   St. Jacob Gottesdienst mit Band und KiGo
                  vorher ab 08:45 Uhr gemeinsames 
                  Frühstück in der Kirche
10:30 Uhr   St. Micheln Gottesdienst
Montag, 21.04.            
10:00 Uhr   Ortmannsdorf Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 27.04.            
09:30 Uhr   Thurm Gottesdienst

n Informationen aus dem Pfarramt – 
Jubelkonfirmation in 2025

Zum diesjährigen Konfirmationsjubiläum laden wir alle herzlich ein, die
in den Jahren 2000, 1985, 1975, 1965, 1960, 1955, 1950, 1945 und 1940
konfirmiert wurden. Wir werden alle uns hierfür vorliegenden Adressen
nutzen nutzen, um die Jubilare anzuschreiben und einzuladen. 
Aber wir werden nicht für alle Jahrgänge alle Namen/Anschriften zur
Verfügung haben. Deshalb sind wir wie immer auf ihre Unterstützung
angewiesen. Wir freuen uns sehr, wenn sich Ansprechpartner der einzel-
nen Jahrgänge bzw. Orte finden, die bei der Weitergabe der Einladungen
behilflich sein können, denn an vielen Stellen macht es uns der Daten-
schutz nicht gerade leicht … Wenden Sie sich dazu bitte im Pfarramt an
Frau Köhler, Tel. 037601 459856, vielen Dank.

Für die Gottesdienste zur Jubelkonfirmation haben wir wieder die Kirch-
weihfeste vorgesehen, sodass wir 
• in der St. Jacober Kirche am 21. September 
• in der St. Niclaser Kirche am 5. Oktober 
• in der Ortmannsdorfer Kirche am 12. Oktober 
• in der St. Michelner Kirche am 12. Oktober und 
• in der Thurmer Kirche am 2. November 
die Konfirmationsjubiläen feiern werden. 

n Landeskirchliche Gemeinschaft Thurm

mittwochs:                       17:00 Uhr     Bibelstunde
sonntags:                         17:00 Uhr     Gemeinschaftsstunde 
Mittwoch, 09.04.              17:00 Uhr     Frauenstunde

n Landeskirchliche Gemeinschaft 
Stangendorf

mittwochs:                 19:30 Uhr    Bibelstunde
sonntags:                   10:00 Uhr    Sonnti
                                   17:00 Uhr     Gemeinschaftsstunde
Mittwoch, 02.04.        19:00 Uhr    Mitgliederstunde
Samstag, 12.04.         14:30 Uhr    Bezirksfrauennachmittag 
                                                        in der Klatschschänke 
Sonntag, 20.04.          07:30 Uhr    Osterfrühstück
Dienstag, 22.04.         19:30 Uhr    Gebetskreis
Mittwoch, 23.04.        19:30 Uhr    Frauenstunde

n Renten-Beratung

Die ehrenamtliche Versichertenberaterin, Frau Liane Benndorf, hält in
der Gemeindeverwaltung Mülsen regelmäßige Sprechstunden zum
Thema Rente ab. Sie ermöglicht so eine wohnortnahe Betreuung der
Versicherten der Deutschen Rentenversicherung. 
Sämtliche Fragen rund um den Renteneintritt können gemeinsam
besprochen werden. Natürlich können ebenso diejenigen, die bereits
Rente beziehen und Fragen zu einem bestimmten Thema haben, dieses
Unterstützungsangebot nutzen. 

n Ort der Beratungsgespräche:
Verwaltungszentrum Mülsen
VWZ II – ehemaliges Rathaus, Gebäude Standesamt und Bibliothek
Vereinsraum 1. OG
St. Jacober Hauptstraße 128 b
08132 Mülsen 

n Kontakt für Terminabsprache:
Frau Liane Benndorf
Telefon 037602 70864

n Blutspende-Termin im April

Donnerstag, 24. April 2025
15:00 bis 19:00 Uhr 
in der Vereinshalle Mülsen St. Niclas

Weitere Infos und Termine 
in Ihrer Nähe unter 
www.blutspende.de.
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Nachruf

Die R-U-K Rohrleitungsbau Uwe Krause GmbH trauert
um ihren langjährigen Mitarbeiter, Herrn

Jens Stolz

Geschäftsleitung und Belegschaft
R-U-K Rohrleitungsbau Uwe Krause GmbH

Mit ihm verlieren wir einen einsatzbereiten, zuverlässigen Kollegen.
Unser tiefes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen.

In stiller Trauer

Anzeige(n)

Anzeigentelefon: 037208/876-199 
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Wir sind Partner
Tree of Life Baumbestattungen

Bestattungsinstitut
Kästner

Lutherstraße 18 · 08056 Zwickau

Erledigung aller Formalitäten.
Wir helfen Ihnen mit einer seriösen, würdevollen und kostengünstigen Bestattung.

www.bestattungsinstitut-kaestner.de

Tag und Nacht erreichbar: 03 75 / 29 19 29
kostenfreie Telefonnummer: 0800 / 1 77 11 04
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Neueröffnung ab 03.03.2025

(Sektorale Heilprak�kerin für Physiotherapie und PhysioPelvica® ‐ Therapeu�n)

Niedermülsener Hauptstraße 75 | 08132 Mülsen
TEL.: 037604 707882 | FAX: 037604 707883
E‐MAIL: info@physiotherapie‐bebo‐vital.de 

INTERNET: www.physiotherapie‐bebo‐vital.de

ANGEBOT
SPEZIALISIERUNG
• Physiotherapie bei Beckenbodendysfunk�on 
• Physiotherapie bei Rektusdiastase
• funk�oneller Ultraschall Beckenboden und Bauchwand

ALLGEMEINE PHYSIOTHERAPIE
• allg. Krankengymnas�k
• Krankengymnas�k nach Bobath für Erwachsene 
• Manuelle Therapie
• Manuelle Lymphdrainage 
• klassische Massage
• Elektrotherapie 
• Wärmetherapie mit Ultraschall 
• Wärmeanwendung/‐ packung 
• Kälteanwendung

PRIVAT/ZUSATZLEISTUNG
• Fußreflexzonenmassage 
• Entspannungsmassage
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GmbH & Co. KG

Wir suchen Sie für 
unser Verkaufsteam!!!

U.Riedel@riedel-verlag.de 
Tel. (037208) 876 102

Anzeigentelefon: 037208/876-200
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Agentur Tröger
Inh. Heidi Knoll
Generalvertretung
Am Leithenberg 1
08132 Mülsen

Wir sind f
Agentur: 0376

 
   
   

    
   

 
     

 

    
    

 

www.allianz-troeger.d

für Sie vor Ort!
601 3627

 
   
   

    
   

 
     

 

    
    

 

Agentur: 0376
Heidi Knoll: 0177
agentur.troeger@allianz
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SCHWALBE
FAHRDIENST

Wir bieten:

• Kranken- und Dialysefahrten auch mit

 Rollstuhl oder Rollator

• Schülertransporte oder KITA-Fahrten

• private Fahrten mit bis zu 8 Fahrgästen etc.

Kontaktieren Sie uns unter:

Handy: 0170 6169063 oder

E-Mail: fahrdienst-schwalbe@t-online.de

Schrott Buntmetall Altpapier

Otto Stiegler  Inh. Heike Gerbl

Güterbahnhofstraße 2
09350 Lichtenstein
Telefon: 037204 - 2343
Telefax: 037204 - 929449

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 8-12 Uhr, Mo+Mi+Fr: 13-16 Uhr, Di+Do 13-17 Uhr
Sa: 9-11.30 Uhr und nach Vereinbarung

Wir wünschen allen unseren  Kunden, Geschäftspartnern
und Freunden ein fröhliches Osterfest. 

Bedachungshandel in Mülsen

sucht zur Verstärkung seines Produktionsteams 
einen zuverlässigen

Mitarbeiter
(m/w/d)

in Teilzeit (520 EUR) für körperlich leichte Tätigkeiten.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte an:

Wetra Dach- und Wandprodukte GmbH
Schachtstraße 10a | 08132 Mülsen

Tel.: 037601 / 2 58 35 | E-Mail: wetra-muelsen@t-online.de

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.

Mehr  
Infos

Mach eine Ausbildung 
zum /zur

Medientechnologe/-in Druck

Mediengestalter/-in Digital und Print

Medientechnologe/-in Siebdruck

Medientechnologe/-in Druckverarbeitung
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Wir wünschen allen
Leserinnen und

Lesern ein frohes
Osterfest!
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4 x für Sie in der Region:
n  Crimmitschau, Werdauer Straße 4  
n  Zwickau, Thomas-Mann-Straße 4  
n  Meerane, August-Bebel-Straße 10 
n  Altenburg, Topfmarkt 10 
www.bequemschuhhaus-haubold.de

Unsere Leistungen: 
Orth. Schuhe, Orth. Einlagen, Bandagen, Orthesen,
Podologie, Fußpflege, Kompressionsstrümpfe
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Montag – Freitag: 7 – 16 Uhr

Samstag: 8 – 12 Uhr (nur Lauter) 

Wer kann mir helfen!
Suche einen Standgasherd Foron (DDR-Produktion)

Hagemeyer Tel. 037601/3437
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Hähnel & Meschwitz
Inhaber Maik Meschwit

Oberdorf 18b · 08132 M
Teelefon: (037601) 38 17
E-Mail: info@hm-fenste
www.hm-fenster-tuere
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Schuhorthopädie und Podologie/med. Fußpflege
St. Jacober Hauptstr. 136 · 08132 Mülsen · Tel.: 037601/447722

Öffnungszeiten Mülsen: Mo. 9-12.30 Uhr, Di.+Do. 9-12.30 Uhr u. 14-18 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr

08112 Wilkau-Haßlau, Kirchberger Str. 20, Tel.: 0375/617679,  
ortho-muenzner@t-online.de · www.schuhorthopaedie-muenzner.de 

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-13 Uhr u. 14-18 Uhr

•  Fachgeschäft für Bequemschuhe
und Schuhe für Ihre Einlagen

•  Anfertigung von orthopädischen
Maßschuhen und Einlagen

• sensomotorische Einlagen
•  Kompressionsstrümpfe
• Bandagen für Fuß und Bein
• Schuhreparaturen
•  Fußdruckmessung für Diabetiker
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St. Jacober Nebenstraße 89

08132 Mülsen St. Jacob

Mobil: 0170 9374837 

Festnetz: 037601 454990

Bergstraße 8

08132 Mülsen OT Thurm

Mobil: 0151 14093286 

Festnetz: 037601 456607

www.ergotherapie-baumann.de www.logopaedie-baumann.de

Viele glückliche und 

sonnige Stunden wünscht Ihnen 

zum Osterfest

Frühling wird es weit und breit
und die Häschen steh`n bereit.
Sie bringen zu der Osterfeier

viele bunt bemalte Eier.
Mit diesem Gruß weisen wir 

auf unser neues Ostersortiment hin, 
lassen Sie sich inspirieren.

Holzkunst & 
Geschenke Franke
Mo-Fr von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr · Sa von 9 bis 12 Uhr 

An der Linde 7a
08132 Mülsen

Telefon (037601) 301641

Frohe Ostern!
Wir wünschen Ihnen sonnige Feiertage, 

schöne Momente und ein Osterfest voller Freude.

Ihr Team von

Baureparaturen Mülsen GmbH
Teichstraße 7 • 08132 Mülsen OT Stangendorf

Tel.: 037601 2622
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